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Kulturelle Bildung 
mit Kindern und jugendlichen
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Liebe Leserinnen und Leser, 

wir freuen uns, Ihnen einen Überblick der öffentlich geförderten Träger im Bereich der kulturellen 
Bildung in Leipzig präsentieren zu können. Der Katalog spiegelt das umfangreiche und vielfältige 
kulturelle Angebot in unserer Stadt wider. Zielgruppe der vorgestellten Kunst- und Kulturange-
bote sind Kinder und Jugendliche in Kindertagesstätten, Horten und Schulen. 

Kulturelle Bildung ist ein unverzichtbarer Teil des lebenslangen Lernens. Museums-, Theater- 
oder Bibliotheksbesuche wecken Interesse und Freude und bieten ungewöhnliche Blickwinkel 
auf Fragestellungen aus allen Lebensbereichen. Angebote im musischen, darstellenden oder 
bildkünstlerischen Bereich fördern in besonderer Weise kulturelle und soziale Kompetenzen. 
Eine verstärkte Zusammenarbeit von Kultureinrichtungen, Schulen, Horten und Kindertages-
stätten trägt dazu bei, dass Kinder und Jugendliche Orte und Angebote außerhalb der formalen 
Bildungseinrichtungen kennen lernen und für sich erobern. Wir möchten Sie daher dazu ermu-
tigen, mit neuen Partnern aus dem Bereich der kulturellen Bildung den Lebensort Schule oder 
Kindergarten weiter zu gestalten und auszubauen. 

Der Katalog bietet Ihnen die Möglichkeit, Kulturinstitutionen und Kultureinrichtungen kennen 
zu lernen und Partner zum Erproben neuer Erfahrungen mit Ihren Kindern und Jugendlichen zu 
finden. 

Allen Mitwirkenden, die zum Entstehen des Kataloges beigetragen haben, danken wir für ihr 
Engagement. Wir wünschen Ihnen eine informative und anregende Lektüre und viele neue 
Impulse.
  

Michael Faber
Bürgermeister und Beigeordneter 
für Kultur der Stadt Leipzig

Prof. Dr. Thomas Fabian
Bürgermeister und Beigeordneter 
für Jugend, Soziales, Gesundheit 
und Schule

Ralf Berger
Leiter der Regionalstelle Leipzig 
der Sächsischen Bildungsagentur

grußwort



Der vorliegende Katalog wurde gemeinsam mit Schulleiter/-innen, Lehrer/-innen, Hortleitungen und Kultur-
einrichtungen erarbeitet und gibt einen Überblick über die Vielfalt der öffentlich geförderten kulturellen 
Angebote für Kinder und Jugendliche in Leipzig. Vorgestellt werden 71 Institutionen, sieben Projekte und 
neun Festivals mit ihren jeweiligen Schwerpunkten und Kontaktdaten. Sie haben die Möglichkeit, hinter die 
jeweiligen Deckblätter zusätzliche Informationen wie Broschüren, Flyer oder andere Materialien zu heften. 
Wir möchten Sie auch dazu einladen, auf den Seiten des Katalogs wichtige Bemerkungen für Ihre Kollegen 
und Kolleginnen zu hinterlassen. Von „auf keinen Fall verpassen“ über „passt super zum Lehrplan in Klas-
se 8“ bis „völlig ungeeignet!“ ist alles möglich. 

hinweise zur suche nach geeigneten angeboten 

Die im Katalog enthaltenen Einrichtungen sind 
• alphabetisch geordnet, 
• fortlaufend nummeriert und 
• in drei Gruppen unterteilt:  1. Angebote von Einrichtungen in Trägerschaft der Stadt Leipzig,
    des Landes oder Bundes bzw. mit Personalstellen im pädagogischen
    Bereich
  2. Angebote mit einer Projektförderung (abhängig vom jeweiligen Haus- 

  haltsjahr)
  3. Festivals und Wettbewerbe mit städtischer Förderung

Sie haben die Möglichkeit, mit den zwei Übersichtstabellen nach weiteren Kriterien zu suchen. 
Möglich ist eine Eingrenzung nach:

• Zielgruppe:  Kindergarten, Hort, Grundschule, Mittelschule, Förderschule, Gymnasium oder 
   Berufsschule (➝ Übersichtstabelle 1)

• Art des Angebots:  Führung, Aufführung, Workshop, Projekttag oder Projektwoche (➝ Übersichts-
   tabelle 1)

• Kosten:  kostenpflichtig, kostenlos oder nach Absprache (➝ Übersichtstabelle 1)

• Fachbezug:  Deutsch, Mathematik, Kunst, Musik, etc.  (➝ Übersichtstabelle 2)

• Ort:  Lage und Erreichbarkeit der jeweiligen Einrichtung  (➝ Karte bzw. Blätter der 
   einzelnen Einrichtungen)

Die Übersichtstabellen 1 und 2 stellen lediglich eine Orientierungshilfe dar. Viele Kulturinstitutionen erar-
beiten gerne zusammen mit Ihnen neue Formate, die auf Ihre jeweiligen Bedürfnisse zugeschnitten sind. 
Dabei sind auch auf den ersten Blick überraschende Fächerkombinationen möglich: Biologie im Theater 
der Jungen Welt, Mathematik in der Galerie für Zeitgenössische Kunst, Chemie im Museum der bildenden 
Künste. Einige Einrichtungen können für die Durchführung einzelner Projekte auch zu Ihnen in den Kinder-
garten, den Hort oder in die Schule kommen. Zögern Sie nicht, die Pädagogen der Kultureinrichtungen 
anzusprechen und Ihre Fragen mit ihnen zu besprechen. Einrichtungen, die gemeinsame Planungen, Ab-
sprachen und längerfristige Projekte explizit wünschen, haben dies in ihren Texten deutlich gemacht. 

vorwort und nutzungshinweise



Kosten

Viele Institutionen bieten Ermäßigungen für Gruppen oder Kinder und Jugendliche mit Leipzigpass an. 
Andere haben die Möglichkeit, in Absprache mit Lehrer/-innen oder Erzieher/-innen für einzelne Kinder 
unbürokratisch den Eintritt zu erlassen. Bitte nehmen Sie auch hier mit den Pädagog/-innen Kontakt auf, 
um eventuelle Schwierigkeiten zu besprechen und Lösungen zu finden. 

ihr feedback ist uns wichtig!
 
Der Katalog ist ein Versuch, den Ansturm an Angeboten und Flyern, den Sie täglich zu bewältigen haben, 
etwas zu sortieren und Ihnen ein Instrument mitzugeben, mit dem es einfacher wird, ein passendes Ange-
bot zu finden bzw. Kollegen und Kolleginnen auf gute Erfahrungen hinzuweisen. Wir freuen uns, wenn Sie 
den folgenden Feedbackbogen an uns zurückzusenden und uns Hinweise geben, was wir in Zukunft noch 
besser machen könnten.

Wir wünschen Ihnen viele neue Entdeckungen und spannende kulturelle Erfahrungen mit Ihren Kindern 
und Jugendlichen. 



feedbackbogen  

Bitte zurücksenden an:  Kulturamt Leipzig, z. H. Harriet Völker
 Martin-Luther-Ring 4 – 6 · 04109 Leipzig · Fax: 0341 1234237

Einrichtung (Angabe freiwillig)

Anregungen:

Der Gesamtkatalog „Kulturelle Bildung in Leipzig“:

● bietet eine gute Übersicht über die Träger und Institutionen, die kulturelle Bildungsangebote in Leipzig 
 vorhalten

 		Ja  Nein
   

● hat mir ermöglicht, ein passendes Angebot für meine Kinder / Jugendlichen zu finden

 		Ja  Nein
    

● hat dazu geführt, dass ich neue Institutionen / Einrichtungen kennen gelernt habe

 		Ja  Nein
    

● hat dazu geführt, dass ich mit meinen Kindern / Jugendlichen ein längerfristiges Kooperationsprojekt 
 geplant habe

 		Ja  Nein
    

● wird von mir dazu genutzt, Informationen zu sammeln

 		Ja  Nein
    

● wird dazu genutzt, Informationen innerhalb des Kollegiums / Teams weiterzugeben

 		Ja  Nein
    

  Weitere Kommentare: 



übersichtstabelle 1 
für angebotsformen, Zielgruppen und Kosten



Nr. Kulturinstitution Angebotsformen Bildungseinrichtungen Kosten

Kita Horte Grund Mittel Gym Förder Berufs

01 ANKER e. V. Führung ● ● ● ● ● ● ● 

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Werkstatt / Projekttag ● ● ●● ●● ●● ●● ● ●

Projektwoche ● ● ●● ●● ●● ●● ● ●

02 Archiv Bürgerbewegung Leipzig e. V. (ABL) Führung ●● ●● ● ◗

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ● ◗

Projektwoche

03 Kultur- und Begegnungszentrum 
Ariowitsch-Haus e. V.

Führung ● ●● ●● ● ● ● ● ◗

Aufführungen / Lesungen ● ●● ●● ● ● ● ● ◗

Werkstatt / Projekttag ● ●● ●● ● ● ● ● ◗

Projektwoche ● ●● ●● ● ● ● ● ◗

04 Bach-Museum Leipzig Führung ●● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

Projektwoche ●● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

05 Bund Bildender Künstler Leipzig e. V. Führung ● ●● ● ●● ● ●● ● ◗

Aufführungen / Lesungen ● ●● ● ●● ● ●● ● ◗

Werkstatt / Projekttag ● ●● ● ●● ● ●● ● ◗

Projektwoche ● ●● ● ●● ● ●● ● ◗

06 Conne Island Projekt Verein e. V. Führung

Aufführungen / Lesungen ● ● ● ● ● ◗

Werkstatt / Projekttag ● ● ●  ● ◗

Projektwoche

07 Delikatessenhaus Führung ● ● ●● ● ◗

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ◗

Projektwoche ●● ●● ◗

08 DOK Leipzig / DOK macht Schule Führung

Aufführungen / Lesungen ● ●● ●● ● ●● ●

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

09 Ephraim-Carlebach-Stiftung Leipzig Führung ● ● ●● ●● ● ● ◗

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ● ● ●● ●● ● ● ◗

Projektwoche

10 Frauenkultur / Soziokulturelles Zentrum Führung

Aufführungen / Lesungen ● ● ● ● ● ● ●● ◗

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ●● ●● ● ● ◗

Projektwoche ● ● ● ●● ●● ● ● ◗

11 Galerie für Zeitgenössische Kunst – 
GFZK FÜR DICH

Führung ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ◗

Projektwoche ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ◗

12 Gedenkstätte für Zwangsarbeit Leipzig Führung ●● ●● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ● ●● 

Projektwoche

13 Gewandhaus zu Leipzig Führung ●● ●● ●● ●● ●● ● ●● ●

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ● ● ● ● ●

Werkstatt / Projekttag ● ●● ●● ●● ● ● 

Projektwoche ●● ●● ●● ● ● 

übersichtstabelle für angebotsformen, Zielgruppen und Kosten

Erläuterung:  ●●   Hauptzielgruppe ● mögliche Zielgruppe      
 ●   kostenpflichtig        ◗  unter Umständen kostenpflichtig        kostenfrei

Kulturinstitutionen



Nr. Kulturinstitution Angebotsformen Bildungseinrichtungen Kosten

Kita Horte Grund Mittel Gym Förder Berufs

14 GeyserHaus e. V. Führung ● ● ● ● ● ● ● 

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

Projektwoche ● ●

15 GRASSI Museum für Angewandte Kunst Führung ●● ●● ●● ●● ●● ● ●● ●

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ● ●● ●

Projektwoche ● ● ● ● ●

16 GRASSI Museum für Musikinstrumente Führung ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

17 GRASSI Museum für Völkerkunde Führung ● ● ● ● ● ● ● ●

Aufführungen / Lesungen ● ● ● ● ● ● ●

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ● ● ●

Projektwoche ● ● ● ● ● ● ●

18 Grieg-Begegnungsstätte Führung  ●● ●●  ●● ◗

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ● ●● ◗

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

19 HALLE 5 e. V., Kinder- und Jugendzentrum Führung ● ● ● ● ● ● ● 

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●● ● ●● ◗

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ●

Projektwoche

20 Halle 14 – Kreative Spinner Führung

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ●● ●● ● ● ◗

Projektwoche ● ● ● ●● ●● ● ● ◗

21 Haus Steinstraße e. V. Führung

Aufführungen / Lesungen ● ●● ●● ●● ●● ●● ● ●

Werkstatt / Projekttag ● ●● ●● ●● ●● ●● ● ●

Projektwoche ● ●● ●● ●● ●● ●

22 KAOS Kulturwerkstatt – ein Projekt der 
Kindervereinigung Leipzig e. V.

Führung

Aufführungen / Lesungen ● ● ● ● ● ● ● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Projektwoche ● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

23 Kinderbüro,  Deutscher Kinderschutzbund 
OV Leipzig e. V. 

Führung

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ● ●● ●● ●● ●● ● ● ◗

Projektwoche ● ●● ●● ●● ●● ● ● ◗

24 Kinder- und JugendKulturWerkstatt JOJO Führung

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●● ●● ● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ● ●● ●● ●● ●● ● ●

Projektwoche ● ● ●● ●● ●● ●● ● ●

25 Kreativzentrum Grünau Führung

Aufführungen / Lesungen ● ●● ●● ●● ●● ● ● ◗

Werkstatt / Projekttag ● ●● ●● ●● ●● ● ● ◗

Projektwoche ● ●● ●● ●● ●● ● ● ◗

26 Landesfilmdienst Sachsen für Jugend- 
und Erwachsenenbildung e. V. 

Führung ● ● ● ● ● ● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ● ● ● ● ● ●

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ● ● ●

Projektwoche ● ● ● ● ● ● ● ●

27 Leipziger Städtische Bibliotheken
Stadtbibliothek

Führung ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ● ● 

Projektwoche ● ● ● ● ● ● ● 

28 Leipziger Städtische Bibliotheken
Böhlitz-Ehrenberg

Führung ● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche



Nr. Kulturinstitution Angebotsformen Bildungseinrichtungen Kosten

Kita Horte Grund Mittel Gym Förder Berufs

29 Leipziger Städtische Bibliotheken
Gohlis

Führung ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ● ● 

Projektwoche ● ● ● ● ● ● ● 

30 Leipziger Städtische Bibliotheken
Günau-Mitte

Führung ● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

31 Leipziger Städtische Bibliotheken
Günau-Nord

Führung ● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

32 Leipziger Städtische Bibliotheken
Günau-Süd

Führung ● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

33 Leipziger Städtische Bibliotheken
Holzhausen

Führung ● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

34 Leipziger Städtische Bibliotheken
Lützschena-Stahmeln

Führung ● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

35 Leipziger Städtische Bibliotheken
Mockau

Führung ● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

36 Leipziger Städtische Bibliotheken
Paunsdorf

Führung ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ● ● 

Projektwoche ● ● ● ● ● ● ● 

37 Leipziger Städtische Bibliotheken
Plagwitz

Führung ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ● ● 

Projektwoche ● ● ● ● ● ● ● 

38 Leipziger Städtische Bibliotheken
Reudnitz

Führung ● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

39 Leipziger Städtische Bibliotheken
Schönefeld

Führung ● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

40 Leipziger Städtische Bibliotheken
Südvorstadt

Führung ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ● ● 

Projektwoche ● ● ● ● ● ● ● 

41 Leipziger Städtische Bibliotheken
Volkmarsdorf

Führung ● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

42 Leipziger Städtische Bibliotheken
Wiederitzsch

Führung ● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ● ● 

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

43 Leipziger Tanztheater e.V. (LTT) Führung

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche



Nr. Kulturinstitution Angebotsformen Bildungseinrichtungen Kosten

Kita Horte Grund Mittel Gym Förder Berufs

44 Lindenfels Westflügel e. V. Führung

Aufführungen / Lesungen ● ● ● ● ● ● ● ◗

Werkstatt / Projekttag ● ●● ●● ● ◗

Projektwoche ● ●● ●● ● ◗

45 Mendelssohn-Haus Leipzig Führung ●● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

Aufführungen / Lesungen ● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

Werkstatt / Projekttag ● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

Projektwoche ● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

46 MONAliesA e. V. Führung ●● ●● ●● ●● ●

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●

Projektwoche ●● ●● ●● ●● ●

47 MÜHLSTRASSE 14 e. V. Führung

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ● ● ●● ●● ●● ● ● ●

Projektwoche

48 Museum der bildenden Künste Leipzig Führung ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Aufführungen / Lesungen ● ● ● ● ● ● ● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Projektwoche

49 Museum für Druckkunst Leipzig Führung ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Aufführungen / Lesungen ●● ● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Projektwoche

50 Musikschule Leipzig „J. S. Bach“ / 
Leipziger Schulkonzerte

Führung

Aufführungen / Lesungen ● ●● ●● ●● ● ● ●

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

51  naTo, Soziokulturelles Zentrum e. V. Führung

Aufführungen / Lesungen ● ● ● ●

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ◗

Projektwoche ● ● ● ◗

52 Naturkundemuseum Führung ●● ●● ●● ●● ●● ●● ● ●

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●

Projektwoche

53 Oper Leipzig Führung ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ◗

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●● ●● ◗

Projektwoche ●● ●● ●● ●● ●● ●● ◗

54 O.S.K.A.R. – 
Kinder- und Jugendkulturzentrum

Führung

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ● ●

Projektwoche ● ● ● ● ● ● ●

55 Schaubühne Lindenfels Führung ● ● ● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ◗

Werkstatt / Projekttag ● ● ◗

Projektwoche ● ● ◗

56 Schulmuseum – Werkstatt für 
Schulgeschichte

Führung ● ● ● ●● ●● ●● ●● 

Aufführungen / Lesungen ● ● ● ●● ●● ●● ●● 

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ●● ●● ●● ●● 

Projektwoche ● ●

57 Robert-und-Clara-Schumann-Verein 
Leipzig e. V.

Führung ● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●●

Projektwoche

58 Stadtgeschichtliches Museum
Altes Rathaus

Führung ● ● ●● ●● ●● ● ●● ●

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ● ●

Projektwoche ●



Nr. Kulturinstitution Angebotsformen Bildungseinrichtungen Kosten

Kita Horte Grund Mittel Gym Förder Berufs

59 Stadtgeschichtliches Museum
Coffe Baum

Führung ● ● ● ● ●

Aufführungen / Lesungen 
Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ●

Projektwoche

60 Stadtgeschichtliches Museum
Neubau + LIPSIKUS

Führung ● ● ● ● ● ● ●

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ●

Projektwoche

61 Stadtgeschichtliches Museum
Schillerhaus

Führung ● ● ● ●● ●● ● ● ●

Aufführungen / Lesungen 
Werkstatt / Projekttag ● ● ●

Projektwoche

62 Stadtgeschichtliches Museum
Sportmuseum

Führung ● ● ● ● ● ●

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

63 Stadtgeschichtliches Museum
Völkerschlachtdenkmal + FORUM 1813

Führung ● ●● ●● ● ● ●

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ●

Projektwoche

64 Theater der Jungen Welt Führung

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Projektwoche

65 Theatrium,  Großstadtkinder e. V. Führung ● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

Aufführungen / Lesungen ● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Projektwoche ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

66  Villa, Soziokulturelles Zentrum Führung

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ● ●● ●● ●● ●● ●● ● ●

Projektwoche ● ● ●● ●● ●● ● ● ●

67 Volkshochschule Leipzig Führung ● ● ● ● ● ● ● ●

Aufführungen / Lesungen ● ● ● ● ● ● ● ●

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ● ● ●

Projektwoche ● ● ● ● ● ● ● ●

68 WERK 2 – Kulturfabrik Leipzig e. V. Führung ● ● ● ●● ●● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Projektwoche ● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●

69 Zeitgeschichtliches Forum Leipzig Führung ● ● ●● ●● ●● ●● 

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● 

Projektwoche

70 Zoo Leipzig Führung ● ● ●● ●● ●● ● ● ●

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ● ● ●

Projektwoche ●● ●● ●● ● ● ●

71 Zooschule Führung

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ● 

Projektwoche

Stand: Juni 2012



Nr. Kulturinstitution Angebotsformen Bildungseinrichtungen Kosten

Kita Horte Grund Mittel Gym Förder Berufs

72 Cammerspiele Leipzig Führung

Aufführungen / Lesungen ● ● ● ● ●● ● ● ●

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ● ◗

Projektwoche

73 HEIZHAUS Leipzig, urban souls e. V. Führung

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ● ●● ●● ●● ●● ● ● ◗

Projektwoche ● ●● ●● ●● ●● ● ● ◗

74 Helden wider Willen e. V. – 
Freie Initiative „AG open computer kids“

Führung ●● ●● ●● ●● ◗

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ◗

Projektwoche ●● ●● ●● ●● ◗

75 Kulturbahnhof e. V. Führung ● ● ●● ●● ●● ● ●● 

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ● ● ●● ●● ●● ● ●● 

Projektwoche ● ● ●● ●● ●● ● ●● 

76 LeseLust Leipzig e. V. Führung

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ◗

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ◗

Projektwoche

77 Radio Verein Leipzig e. V. – 
Hörfunkwerkstatt für Kinder und 
Jugendliche

Führung

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ● ● ● ●

Projektwoche ● ● ● ● ● ● ●

78 UNIKATUM Kindermuseum Führung ● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●● ● ● ●

Projektwoche

Projekte

Stand: Juni 2012



Nr. Kulturinstitution Angebotsformen Bildungseinrichtungen Kosten

Kita Horte Grund Mittel Gym Förder Berufs

79 Regionalausschuss „Jugend musiziert“
Leipzig

Führung

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●● ●● ◗

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

80 Kidsjazz L.E. Führung

Aufführungen / Lesungen ● ●● ●● ●● ●● ●

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

81 Klassik für Kinder / 
Ev.-ref. Kirche zu Leipzig

Führung

Aufführungen / Lesungen ● ● ◗

Werkstatt / Projekttag ● ● ● ◗

Projektwoche

82 Leipzig. Courage zeigen. e. V. Führung

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche ●● ●● ●● 

83 Leipziger Hörspielsommer Führung

Aufführungen / Lesungen ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● 

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ●● ●● ●● ●● ● 

Projektwoche

84 Leipziger Kinder- und Jugendkunst-
ausstellung 

Führung

Aufführungen / Lesungen ●● ● ●● ●● ●● ●● 

Werkstatt / Projekttag ●● ● ●● ●● ●● ●● ●

Projektwoche ●● ● ●● ●● ●● ●● ●

85 Leipzig macht Musik – 
Gemeinschaftsprojekt der AG Soziokultur

Führung

Aufführungen / Lesungen

Werkstatt / Projekttag ●● ●● ● ● 

Projektwoche ●● ●● ● ● 

86 Newcomer – Halle 5 e. V. Führung

Aufführungen / Lesungen ● ●● ●● ●

Werkstatt / Projekttag

Projektwoche

87 VISIONALE LEIPZIG /
Medienpädagogik e. V.

Führung

Aufführungen / Lesungen ● ● ●● ●● ●● ●● ●● 

Werkstatt / Projekttag ● ● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Projektwoche ● ● ●● ●● ●● ●● ●● ●

Festivals und Wettbewerbe

Stand: Juni 2012
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01 Anker e. V. ● ● ●● ●● ● ● ● ●● ●● ●●

02 Archiv Bürgerbewegung Leipzig e. V. ● ●●

03
Ariowitsch-Haus e. V., 
Kultur- und Begegnungszentrum 

● ● ●● ●● ●● ●●

04 Bach-Museum Leipzig ● ●● ●● ● ●

05 Bund Bildender Künstler Leipzig e. V. ● ● ●● ● ● ● ● ● ● ●

06 Conne Island Projekt Verein e. V. ● ● ● ●

07 Delikatessenhaus ●● ● ● ●

08 DOK Leipzig / DOK macht Schule ● ●● ●● ● ● ●● ●● ●● ●● ●

09 Ephraim-Carlebach-Stiftung Leipzig ● ● ● ● ●● ●●

10 Frauenkultur / Soziokulturelles Zentrum ● ● ● ●● ●● ● ●

11 Galerie für Zeitgenössische Kunst – 
GFZK FÜR DICH

● ● ●● ● ● ● ● ● ● ●

12 Gedenkstätte für Zwangsarbeit Leipzig ●● ●●

13 Gewandhaus zu Leipzig ● ● ● ●● ● ● ● ●

14 GeyserHaus e. V. ● ●● ● ●● ●●

15 GRASSI Museum für Angewandte Kunst ●● ● ●● ● ●●

16 GRASSI Museum für Musikinstrumente ●●

17 GRASSI Museum für Völkerkunde ●● ● ●● ● ● ●● ● ●

18 Grieg-Begegnungsstätte ● ● ●●

19 HALLE 5 e. V., Kinder- und Jugendzentrum ● ● ● ● ●

20 Halle 14 / Kreative Spinner ● ●● ● ● ●

21 Haus Steinstraße e. V. ●● ●● ● ● ● ● ●●

22 KAOS Kulturwerkstatt – ein Projekt der 
Kindervereinigung Leipzig e. V.

● ● ●● ●● ● ● ●●

23 Kinderbüro – Deutscher Kinderschutzbund 
OV Leipzig e. V.

● ●● ●● ●

24 Kinder- und JugendKulturWerkstatt JOJO ●● ●● ●● ● ● ● ● ● ●● ●

25 Kreativzentrum Grünau ● ●● ●● ●● ● ●● ●● ●●

26 Landesfilmdienst Sachsen für Jugend- und 
Erwachsenenbildung e. V.

● ● ● ● ● ●● ●● ●

27 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Stadtbibliothek

● ●● ● ● ● ●

28 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Böhlitz-Ehrenberg

●●

29 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Gohlis

● ●● ● ● ● ●

übersichtstabelle schulfächer

Erläuterung:  ●●   Kerngeschäft ● möglich  
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30 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Grünau-Mitte

●●

31 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Grünau-Nord

●●

32 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Grünau-Süd

●●

33 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Holzhausen

●●

34 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Lützschena-Stahmeln

●●

35 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Mockau

●●

36 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Paunsdorf

● ●● ● ● ● ●

37 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Plagwitz

● ●● ● ● ● ●

38 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Reudnitz

●●

39 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Schönefeld

●●

40 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Südvorstadt

● ●● ● ● ● ●

41 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Volkmarsdorf

●●

42 Leipziger Städtische Bibliotheken 
Wiederitzsch

●●

43 Leipziger Tanztheater e. V. (LTT) ●●

44 Lindenfels Westflügel e. V. ● ● ● ●●

45 Mendelssohn-Haus Leipzig ● ●● ●● ●● ● ●●

46 MONAliesA e. V. ●● ●● ●●

47 MÜHLSTRASSE 14 e. V. ● ●● ● ●● ●

48 Museum der bildenden Künste Leipzig ● ● ●● ● ● ● ●● ●● ● ● ● ●●

49 Museum für Druckkunst Leipzig ● ●● ● ● ●● ●● ●

50 Musikschule Leipzig „J. S. Bach“ – 
Leipziger Schulkonzerte

● ● ● ●● ● ● ● ● ● ●

51 naTo, Soziokulturelles Zentrum e. V. ● ● ● ●● ● ● ●

52 Naturkundemuseum ● ● ●● ●

53 Oper Leipzig ● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ● ●

54 O.S.K.A.R. – 
Kinder- und Jugendkulturzentrum

● ● ● ● ● ● ●

55 Schaubühne Lindenfels ● ● ● ● ● ● ●

56 Schulmuseum – 
Werkstatt für Schulgeschichte

● ● ● ● ● ● ●● ●● ●

57 Robert-und-Clara-Schumann-Verein 
Leipzig e. V.

● ● ●● ●

58 Stadtgeschichliches Museum 
Altes Rathaus            

● ● ● ● ● ● ●● ●

59 Stadtgeschichtliches Museum 
Coffe Baum

● ● ●
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60 Stadtgeschichtliches Museum 
Neubau + LIPSIKUS

● ● ●

61 Stadtgeschichtliches Museum
Schillerhaus

●● ●

62 Stadtgeschichtliches Museum
Sportmuseum

● ●

63 Stadtgeschichtliches Museum
Völkerschlachtdenkmal + FORUM 1813

● ● ●●

64 Theater der Jungen Welt ● ●● ●● ●● ● ● ●● ● ●● ● ●

65 Theatrium, Großstadtkinder e. V. ●● ●● ●

66 Villa, Soziokulturelles Zentrum ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

67 Volkshochschule Leipzig ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●● ●●

68 WERK 2 – Kulturfabrik Leipzig e. V. ● ●● ● ● ● ● ●●

69 Zeitgeschichtliches Forum Leipzig ● ● ● ●● ●● ●

70 Zoo Leipzig ● ●●

71 Zooschule ● ● ●● ● ●

Stand: Juni 2012
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72 Cammerspiele Leipzig ●● ● ● ● ● ●

73 HEIZHAUS Leipzig, urban souls e. V. ● ●● ● ●● ● ●

74 Helden wider Willen e. V. – 
Freie Initiative „AG open computer kids“

●● ● ●●

75 Kulturbahnhof e. V. ● ●

76 LeseLust Leipzig e. V. ● ●●

77 Radio Verein Leipzig e. V. – Hörfunkwerkstatt 
für Kinder und Jugendliche

● ● ● ●●

78 UNIKATUM Kindermuseum ●● ● ● ● ● ●● ●● ●

Festivals und Wettbewerbe

Projekte

79 Regionalausschuss „Jugend musiziert“ Leipzig ●●

80 Kidsjazz L.E. ●●

81 Klassik für Kinder / Ev.-ref. Kirche zu Leipzig ● ●● ● ●

82 Leipzig. Courage zeigen. e. V. ●●

83 Leipziger Hörspielsommer ● ●● ●● ● ● ●●

84 Leipziger Kinder- und Jugendkunst-
ausstellung  

● ●●

85 Leipzig macht Musik – Gemeinschafts-
projekt der AG Soziokultur

● ●● ●● ●● ● ● ● ●● ●

86 Newcomer – HALLE 5 e. V. ●●

87 VISIONALE LEIPZIG / Medienpädagogik e. V. ● ●●

Stand: Juni 2012
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Anker e. V.

Annett Franke

Renftstraße 1, 04159 Leipzig

0341 9128327

0341 9123910

info@anker-leipzig.de

www.anker-leipzig.de

   www.facebook.com/ankerleipzig

Straßenbahn: 10, 11 bis Haltestelle Dantestraße oder Möckern, Historischer Stra-

ßenbahnhof 

Bus: 80, 90 bis Haltestelle Slevogtstraße 

S-Bahn: 1 bis Haltestelle Leipzig-Möckern / 10 bis Haltestelle Slevogtstraße

Der ANKER e. V. im Stadtteil Möckern bietet ein abwechslungsreiches Sport-, 

Spiel- & Kreativangebot, kulturelle Veranstaltungen und Raum für soziale Kontak-

te im Sinne einer soziokulturellen Einrichtung. 

Ziel der Kinder- und Jugendkulturarbeit im ANKER e. V. ist es, kulturelle Bildung 

und Chancen zur persönlichen Entwicklung auf breiter Basis zu ermöglichen. 

Durch die Reichhaltigkeit und Vielfalt entsprechender Projekte, Wettbewerbe oder 

Workshops – z. B. in den Bereichen Musik, Tanz, Theater, Töpfern, Fotografie oder 

Medien – wird nahezu jede Interessenlage berührt. Der ANKER e. V. schafft die 

Rahmenbedingungen zur intensiven Beschäftigung mit Kunst und Kultur und bil-

det somit eine wichtige Ergänzung zu theoretischen Inhalten der schulischen Aus-

bildung. 

Einzelprojekte sowie Kooperationen mit Kindertagesstätten, Schulen und Bildungs-

einrichtungen sind mögliche Angebotsformen.

… dass sich hinter dem Saalgebäude das neue Kinder- und Jugendzentrum mit 

den Kursräumen Töpferei, Fotolabor, Modellbau, Medien, Tanz, Theater sowie ein 

Spielplatz mit anliegendem Garten befindet?

 

Im Erdgeschoss sind alle Zugänge rollstuhlgerecht ausgelegt.

Stand: Juni 2012
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Archiv Bürgerbewegung Leipzig e. V.

Achim Beier, Saskia Paul

Bernhard-Göring-Straße 152, 04277 Leipzig

0341 3065175

0341 3065175

info@archiv-buergerbewegung.de

www.archiv-buergerbewegung.de

Straßenbahn 9, 10, 11 / Bus 70, 89,100, 107 bis Haltestelle Connewitz, Kreuz

Das Archiv Bürgerbewegung Leipzig (ABL) sammelt Materialien zum DDR-Alltag, 

Dokumente, Fotos, Film- und Videoaufnahmen zur DDR-Opposition und zum Auf-

bau demokratischer Strukturen und führt Zeitzeugeninterviews durch.

Wir bieten: 

• thematische Schülerprojekte (Projektstunden, Projekttage, längerfristige Pro- 

 jekte), deren Themen und Form sich am Lernziel der Gruppe/der Klasse orien- 

 tieren (z. B. 17. Juni 1953, Friedliche Revolution, Ereignisse im Herbst 1989 in 

 Leipzig bzw. der DDR, Opposition und Widerstand in der DDR, Jugend und 

 Jugendkultur in der DDR)

• didaktische Angebote zur Geschichtsvermittlung

• Vorträge zur Friedlichen Revolution in Leipzig

• Zeitzeugengespräche mit Protagonisten und Protagonistinnen des Herbstes  

 1989 (zusätzlich: Einführungsvortrag, Begleitung, Moderation)

• Zeitzeugen- und Referent/innenvermittlung

• ausleihbare Wanderausstellungen (mit Begleitveranstaltungen), welche die dik- 

 tatorischen Verhältnisse in der DDR an Hand unterschiedlicher Themenfelder 

 darstellen

• Betreuung von Schul- und Studienarbeiten

… dass wir das Projekt STOLPERSTEINE – Erinnerung an Leipziger Opfer der 

nationalsozialistischen Gewaltherrschaft – für die Stadt Leipzig koordinieren?

Stand: Juni 2012
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kultur- und Begegnungszentrum 
„Ariowitsch-Haus“ e. V.

Küf Kaufmann, Marina Limperska

Hinrichsenstraße 14, 04105 Leipzig

0341 22541000

0341 2255744

kontakt@ariowitschhaus.de

www.ariowitschhaus.de

Straßenbahn 15, 3, 7, 4 bis Haltestelle Leibnizstraße

Das Kultur- und Begegnungszentrum „Ariowitsch-Haus“ wirkt multifunktional.

Als Zentrum der jüdischen Kultur trägt es mit Projekten und Workshops, Kursen, 

Konzerten, kulturhistorischen Vorträgen, Diskussionsrunden und dem gemeinsa-

men Feiern traditioneller jüdischer Feste zu einem lebendigen Ort bei. Hier treffen 

Menschen verschiedener Kulturen und Religionen aufeinander. 

Begegnungen – das ist das Leitthema des „Ariowitsch-Hauses“. Ziel der Begeg-

nungen ist das Kennenlernen, um ein wachsendes Verständnis für den Anderen 

aufzubauen. Nur wenn Menschen einander verstehen, können sie einander achten. 

Für Alteingesessene und Zuwanderer, Kinder, Senioren und Seniorinnen sowie 

Leipziger/-innen und Gäste soll das „Ariowitsch-Haus“ zum Ort der Begegnung, 

zum Haus der Freundschaft werden. 

Außerdem befindet sich hier im „Ariowitsch-Haus“ das Projekt „Mehrgeneratio-

nenhaus“, das durch das Bundesfamilienministerium und den Europäischen Sozial-

fonds gefördert wird.

… dass für alle Leipziger/-innen und Gäste die Möglichkeit besteht, koschere Kü-

che und Schabbat für Jedermann sowie jüdische Bräuche und Traditionen genauer 

und aus erster Hand kennen zu lernen?

anmerkungen

Stand: Juni 2012
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wussten sie schon …

wir über uns

Bach-Museum Leipzig

Claudia Marks

Thomaskirchhof 15/16, 04109 Leipzig

0341 9137214

0341 9137205

museumspaedagogik@bach-leipzig.de

www.bachmuseumleipzig.de

Straßenbahn 9 / Bus 89 bis Haltestelle Thomaskirche

Das Bach-Museum berichtet in zwölf Räumen über Leben und Wirken Johann 

Sebastian Bachs. In der interaktiven Ausstellung können Besucher/-innen baro-

cke Instrumente erklingen lassen oder das heutige Leipzig mit dem historischen 

vergleichen. In der Schatzkammer sind originale Handschriften und andere Raritä-

ten zu sehen.

Es gibt zahlreiche auf den Lehrplan abgestimmte museumspädagogische Ange-

bote für alle Klassenstufen aller Schularten. Für Förderschulen sind Fahrstuhl und 

Behindertentoilette vorhanden.

Formate: Führungen, Quiz, Workshops, Projekttage/-wochen, Stadtrundgänge, 

Lesungen, Instrumentenvorspiele. Individuelle Absprachen sind auch möglich! Für 

die künstlerische Praxis steht eine schülergerechte Werkstatt zur Verfügung.

… dass 

• wir jedes Schuljahr mit ein bis zwei Schulklassen langfristig und nachhaltig  

 kooperieren? Je nach den Wünschen der Schule sind dabei bislang Theater- 

 stücke, Tanzperformances, eine Ausstellung oder ein Trickfilm rund um Bach  

 entstanden.

• wir kostenlose Fortbildungen für Lehrer/-innen und Erzieher/-innen anbieten?

• sämtliche Begleiter/-innen einer Gruppe freien Eintritt haben?

Stand: Juni 2012
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Bund Bildender künstler Leipzig e. V.

Frau Schulze, Frau Kießling

Rosa-Luxemburg-Straße 19/21, 04103 Leipzig

0341 2618899

0341 2682552

info@bbkl.org

www.bbkl.org

www.facebook.com/pages/BBKL-Bund-Bildender-Künstler-Leipzig-

eV/136144803074527

Straßenbahn 1, 3, 8 / Bus 72 bis Haltestelle Friedrich-List-Platz

• Der 1990 gegründete Bund Bildender Künstler Leipzig e. V. ist die größte Ver-  

 einigung im Bereich der bildenden Kunst im Kulturraum 03 einschließlich der  

 Stadt Leipzig.

• Der BBKL e. V. bietet das Projekt „Fliegendes Atelier“ im Kontext der Initiative 

 „Bewegung Kunst“ des Bundesverbandes Bildender Künstler/-innen an. 

 Es trägt zur Nutzbarmachung des Potenzials bildender Künstler/-innen und zur 

 Verbindung von Kunst und klassischen Bildungsformen bei.

• Im Projekt „Fliegendes Atelier“ können bildende Künstler/innen Projekte mit 

  Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen schnell, flexibel und vielseitig 

 planen und realisieren.

• Das Projekt nimmt eine Schnittstellenfunktion zwischen Bildungseinrichtungen 

 aller Art (z. B. soziokulturellen Einrichtungen, Kultur-Jugendhäusern, Schulen, 

 Museen) ein.

• Angebotsformate: Kurse, Feriengestaltung, Ausstellungen, Workshops, Radio- 

 sendungen, Internetpräsentationen, Performances

• Zusammenarbeit: Transparenz, Vernetzung, Informationsaustausch

… dass

• die Zielgruppe Kinder und Jugendliche (bes. Jungen) mit Migrationshintergrund 

 und/oder aus bildungsfernen Milieus sind?

• die regionale Identifikation gestärkt wird?

• die Umsetzung in strukturschwachen städtischen Bereichen erfolgt?

Stand: Juni 2012
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„Conne Island“ Projekt Verein e. V.

Sebastian Kirschner

Koburger Straße 3, 04277 Leipzig

0341 3013038

0341 30126503

info@conne-island.de

www.conne-island.de

www.facebook.com/conneisland

Straßenbahn 9 bis Haltestelle Koburger Brücke

Seit seiner Gründung 1991 bauen Charakter und Selbstverortung des Soziokultu-

rellen Zentrums „Conne Island“ auf der Schnittstellenfunktion von sozialen, kultu-

rellen sowie kinder- und jugendarbeiterischen Prämissen auf. 

Gerade auf dem Feld der Integration von Jugendlichen, jungen Erwachsenen und 

Eltern und deren Herausbildung als kritische, verantwortungsvolle und selbstän-

dig denkende und handelnde Persönlichkeiten liegt der Wert des übergreifenden 

Angebots des Conne Islands. Das hohe Engagement seiner ehrenamtlichen Mit-

glieder hat großen Anteil an diesem Ergebnis. 

Kulturwissenschaftler/-innen und Historiker/-innen gewährleisten die bestehende 

hohe Qualität und Professionalität der Vereinsarbeit, u. a. das Betreiben einer Ju-

gendbildungsinitiative, einer Bibliothek, eines Internetradios, eines Outdoor-Skate-

parks und die Planung und Durchführung von ca. 250 Kultur-, Diskussions- und 

Bildungsveranstaltungen im Jahr.  

… dass es in der Bibliothek und im Infoladen des Conne Island mehr als 10.000 

Bücher und Zeitschriften gibt – zu sozialen Bewegungen, Rassismus und Antise-

mitismus, zur Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus, zu Popculture, 

Gender Studies, zur Frauenbewegung und vielen Themen mehr ...? 

Stand: Juni 2012
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Delikatessenhaus e. V.

Roswitha Riemann

Brockhausstraße 29, 04229 Leipzig

0341 983217

 

info@delikatessenhaus.com

www.delikatessenhaus.com

 

Straßenbahn 14 bis Haltestelle Merseburger Straße

Straßenbahn 3 / Bus 74 bis Haltestelle Felsenkeller

Der Kunstverein Delikatessenhaus e. V. wurde 2005 in Leipzig gegründet. Seitdem 

findet ein kontinuierliches Ausstellungsprogramm zeitgenössischer Kunst mit acht 

bis neun Ausstellungen im Jahr statt. Das Delikatessenhaus kooperiert vorrangig 

mit Künstlern außerhalb Leipzigs und zunehmend auch international. Der ur-

sprünglich im Galerienwesen angelegte Vermittlungsgedanke spielt eine wesent-

liche Rolle innerhalb der Arbeit des Kunstraums. Zu jeder Ausstellung findet als 

Finissage ein Künstlergespräch unter dem Titel deli open statt, das besondere 

Einblicke in die Arbeit der jeweils ausstellenden Künstler ermöglicht. Zusätzlich 

werden punktuell Workshops und Vermittlungsprogramme für Kinder und Jugend-

liche angeboten. Die seit 2006 jährlich stattfindende Leipziger Sommerakademie 

richtet sich mit vielfältigen künstlerischen Kursen an Erwachsene, Jugendliche 

und Kinder und kann inzwischen interessierte Teilnehmer aus ganz Deutschland 

und dem Ausland begrüßen.

… dass es im Delikatessenhaus statt kulinarischer visuelle Köstlichkeiten gibt? 

Das ehemalige Ladengeschäft bietet den ausstellenden Künstlern großen Frei-

raum für künstlerische Experimente und Besuchern immer neue Entdeckungen.

Stand: Juni 2012
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DOk Leipzig / DOk macht Schule

Luc-Carolin Ziemann

Katharinenstraße 17, 04109 Leipzig

0341 308640

0341 3086415

ziemann@dok-leipzig.de, info@dok-leipzig.de

www.dok-leipzig.de, www.dok-spotters.de

www.facebook.com/DOKLeipzig; http://vimeo.com/dokleipzig; 

http://twitter.com/DOK_Leipzig

Passage kinos Leipzig: Straßenbahn 1, 3, 4, 7, 9, 12, 14, 15 bis Haltestelle Goer-

delerring; CineStar Leipzig: Straßenbahn 2, 8, 9, 10, 11 bis Haltestelle Wilhelm-

Leuschner Platz, Straßenbahn 9 / Bus 89 bis Haltestelle Neues Rathaus; Cinéma-
thèque Leipzig (naTo): Straßenbahn 10, 11 bis Haltestelle Südplatz 

DOK Leipzig ist ein internationales Dokumentar- und Animationsfilmfestival, das seit 

über 50 Jahren im Herbst stattfindet. DOK macht Schule ist die medienpädagogi-

sche Sektion des Festivals. Wir bieten moderierte Schulvorstellungen und kommen 

vorher auch direkt in die Schulen, um das Genre Dokumentarfilm vorzustellen. DOK 

macht Schule gibt Filmhefte für Lehrer/-innen zu ausgewählten Dokumentarfilmen 

heraus. Wir veranstalten Workshops, z. B. DOK Spotters, die Jugendredaktion für 

Schüler/-innen ab 14 Jahre, in der man während des Festivals das journalistische 

Handwerk lernen kann (Radio, TV, Print) und Workshops, in denen Kinder- und Ju-

gendliche selbst Dokumentar- und Animationsfilme machen können. Wir bieten the-

menorientierte Lehrerfortbildungen an, in denen wir vermitteln, wie Dokumentarfilme 

im Unterricht genutzt werden können. DOK Leipzig vermittelt mit seinen medienpä-

dagogischen Projekten mediale Kompetenzen, die Kinder und Jugendliche im alltäg-

lichen Umgang mit Medien in die Lage versetzen, von einem rein passiven Medienver-

halten zu einer selbstbewussten und selbstbestimmten Mediennutzung zu kommen.

… dass

•  viele komplexe Themen (Demokratie, Integration, Inklusion, Wirtschaft, Gerechtig- 

 keit, Krieg, etc.) durch Dokumentarfilme hervorragend vermittelt werden können? 

• es viele herausragende Dokumentarfilme gibt, die nie im Kino laufen und auch  

 im TV nur selten zu sehen sind?  

name

anmerkungen
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ephraim-Carlebach-Stiftung Leipzig

Dr. Kerstin Plowinski

Löhrstraße 10, 04105 Leipzig

0341 2115280

0341 9137751

carlebach-stiftung-leipzig@t-online.de

www.carlebach-stiftung-leipzig.de

Straßenbahn 1, 3, 4, 7, 9, 12, 14, 15 bis Haltestelle Goerdelerring

• Themenschwerpunkte: Judentum (gemeinsam mit der Israelitischen Religions-

gemeinde), Juden in Leipzig

• Führungen, Vorträge, Workshops, Betreuung von Facharbeiten

• beide jüdische Friedhöfe, Synagoge, Ariowitsch-Haus, Innenstadt, Waldstra-

ßenviertel

• Anregungen zum fächerübergreifenden und fächerverbindenden Unterricht 

(Publikation „Der Alte Israelitische Friedhof als außerschulischer Lernort“ – eine 

Handreichung für Lehrer/-innen und Schüler/-innen)

• Rolf-Kralovitz-Bibliothek – Spezialbibliothek zur öffentlichen Nutzung

… dass 

• man auf jüdischen Friedhöfen auch Anregungen für den Mathematikunterricht 

finden kann (Geometrie, jüdischer Kalender)?

• man in der Ephraim-Carlebach-Stiftung gegen eine kleine Spende Publikatio-

nen zum Thema erwerben kann?

Stand: Juni 2012
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Frauenkultur, Soziokulturelles Zentrum

Christine Rietzke

Windscheidtstraße 51, 04277 Leipzig

0341 2130030

0341 2130030

hallo@frauenkultur-leipzig.de

www.frauenkultur-leipzig.de

www.facebook.com/frauenkultur.leipzig

Straßenbahn 9, 10, 11 / Bus 89 bis Haltestelle Connewitz Kreuz

• Soziokulturelles Zentrum, Schwerpunkte: Kunst und Kultur unter dem Aspekt 

der Geschlechtergerechtigkeit

• offener Ort der Begegnung und des Austausches zwischen Menschen / genera-

tionsübergreifend und beteiligungsorientiert / alltäglich erfahrbar und von jeder/

jedem bezahlbar

• Nachwuchswettbewerbe im Bereich Musik

• „women in science“ – Wissenschaftliche Nachwuchs-Arbeiten im Genderdiskurs

• erlebnispädagogische Mädchenarbeit in Projekten und Camps

• Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in den Bereichen Demokratie, Geschichte, 

Natur / Gesundheit, zu künstlerischem und altem Handwerk und zu neuen Me-

dien

… dass 

• das soziokulturelle Zentrum Frauenkultur offen ist für Mädchen und Jungen /

Frauen und Männer?

• hier Educache-Projekte mit Schüler/-innen durchgeführt werden? Und dass 

„Educaching“ eine moderne Form der Schatzsuche mit GPS ist und zudem 

einen spielerischen Ansatz zur Vermittlung von Bildung nutzt?

• im Team eine Soziologin, Philosophin, Pädagogin, Sozialtherapeutin, Kultur-

wissenschaftlerin arbeiten?

• Gleichberechtigung, Demokratie, Toleranz, Integration und Stellungnahmen 

gegen jede Form des Rassismus die Eckpfeiler aller Arbeit der Frauenkultur 

sind?

Stand: Juni 2012
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Galerie für Zeitgenössische kunst Leipzig – 
GFZk FÜr DICH

Alexandra Friedrich und Lena Seik

Karl-Tauchnitz-Straße 11, 04107 Leipzig

0341 1408117

0341 1408111

foryou@gfzk.de

www.gfzk.de/foryou

Straßenbahn 2, 8, 9, 14 bis Haltestelle Neues Rathaus

Bus 89 bis Haltestelle Ferdinand-Rohde-Straße / Grassistraße

• Die Galerie für Zeitgenössische Kunst (GfZK) ist ein Museum für Kunst nach 

1945 bis heute. 

• Die Vermittlungsabteilung GFZK FÜR DICH entwickelt Projekte, die einerseits 

an die Ausstellungsthemen und andererseits an die Lebensumstände und Inte-

ressen der Teilnehmenden anknüpfen.

• Zielgruppen sind ausnahmslos alle Kinder, Jugendliche und junge Erwachse-

ne.

• Besonderer Fokus liegt auf der Arbeit im Projekt, wobei sich dessen Inhalt und 

Form nach den Bedürfnissen der jeweiligen Gruppe richtet.

… dass

• Projekte immer in Absprache und gerne in Kooperation mit den verantwortli-

chen Personen (Gruppenleiter/-innen, Lehrer/-innen, Erzieher/-innen) entwickelt 

werden? 

• das gesamte Haus barrierefrei ist?

Stand: Juni 2012
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Gedenkstätte für Zwangsarbeit Leipzig

Anne Friebel

Permoserstraße 15, 04318 Leipzig

0341 2352075

0341 2352076

gedenkstaette@zwangsarbeit-in-leipzig.de

http:/www.zwangsarbeit-in-leipzig.de/

 

Bus 90 bis Haltestelle Leonhard-Frank-Straße / Wissenschaftspark

Straßenbahn 3, 3E bis Haltestelle Torgauer Straße / Permoserstraße / Wissen-

schaftspark

Wir sind eine Gedenkstätte zur Erinnerung an die Zwangsarbeiter/-innen im Nati-

onalsozialismus und befinden uns auf historisch authentischem Gelände. Auf dem 

Areal des heutigen Helmholtz-Zentrums für Umweltforschung (UFZ) befand sich 

eines der größten Rüstungsunternehmen Deutschlands – die HASAG, in der auch 

die berüchtigte Panzerfaust entwickelt und hergestellt wurde. Insbesondere in der 

Zeit nach 1940 wurden hier Tausende von Menschen verschiedenster Nationen 

zur Arbeit für die deutsche Rüstungsindustrie gezwungen. 

Es gibt in der Gedenkstätte eine ständige Ausstellung zu Zwangsarbeit in Leipzig 

während des Nationalsozialismus. Es werden Führungen – auf Wunsch auch mit 

Geländerundgang – angeboten, es können Projektarbeiten realisiert werden, es 

finden auch Zeitzeugengespräche statt und es gibt themenrelevante historische 

Recherchen. 

Der Zugang zur Gedenkstätte ist behindertengerecht ausgebaut. 

… dass wir als erste Gedenkstätte Deutschlands, die sich explizit dem Thema 

Zwangsarbeit im NS widmete, 2001 auf Beschluss des Stadtrates Leipzig und mit 

maßgeblicher Unterstützung der Geschäftsführung und der Mitarbeiter des heuti-

gen UFZ gegründet wurden?

Stand: Juni 2012





name

ansprechpartnerin

adresse

telefon

fax

e-mail

website

soziale netzwerke

öpnV

wir über uns

wussten sie schon …

anmerkungen

13

Gewandhaus zu Leipzig

Franziska Vorberger

Augustusplatz 9, 04109 Leipzig

0341 1270448

0341 1270402

franziska.vorberger@gewandhaus.de

www.gewandhaus.de

Facebook, Twitter

Straßenbahn 4, 7, 8, 10, 11, 12, 15, 16 bis Haltestelle Augustusplatz

Das Gewandhaus versteht sich als eine offene Institution, die durch die unter-

schiedlichen Soundcheck-Aktivitäten die Vielfalt der in Leipzig und dem Umland 

lebenden jungen Menschen  widerspiegelt. 

• Soundcheck – das sind Aktivitäten und Projekte der Musikvermittlung am Ge-

wandhaus mit dem Gewandhausorchester

Wir bieten unabhängig von Alter, Herkunft und Vorbildung ein breites Spektrum an 

Möglichkeiten für aktive und rezeptive musikalisch-künstlerische Erlebnisse.

• Wir wollen jungen Menschen den Organismus „Orchester“ näher bringen

• Wir wollen erste Kontakte zur Musik ermöglichen, neue Facetten entdecken 

helfen, informieren und begeistern 

Das Programm beinhaltet Angebote für verschiedene Zielgruppen (Kinder, Jugend-

liche und Erwachsene) und umfasst: Konzerte (Familienkonzerte, Schulkonzerte, 

Entdeckerkonzerte, Zwergenkonzerte, Audio Invasion, Erlebniskonzerte, Taschen-

konzerte) sowie kreative Projekte, Probenbesuche und Orgeleinführungen.

… dass in diesem Jahr erstmalig wieder drei moderierte Entdeckerkonzerte zum 

Preis von je 10 € stattfinden und man im Anschluss daran bei Snacks und Geträn-

ken in der Entdeckerlounge Musiker des Orchesters treffen kann?

Stand: Juni 2012
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GeyserHaus e. V.

Thomas Farken

Gräfestraße 25, 04129 Leipzig

0341 9115430

0341 9127498

info@geyserhaus.de

www.geyserhaus.de

www.facebook.com/geyserhaus

 

Straßenbahn 16 bis Haltestelle Mosenthinstraße

Straßenbahn 12 / Bus 85 bis Haltestelle Gottschallstraße

• soziokulturelles Zentrum und offener Freizeittreff im Leipziger Norden

• attraktiver Veranstaltungsort

• Treffpunkt aller Generationen und sozialen Schichten 

Wir bieten:
• vielfältige Projekte und Angebote im Bereich kultureller Bildung (Töpfern, Male-

rei, Photoshop-Kurs, Musikunterricht, Theaterproduktionen, u.v.m.) 

• schwerpunktmäßig alles was mit Musik und musikalischer Bildung zu tun hat

• eine hauseigene Musikschule

• Musik- und Tanz-Programme in KiTas, mit dem Projekt „Kindergartenorchester“

• Puppentheater speziell für KiTa-Gruppen (Eigenproduktionen, auch speziell zu 

Ostern und Weihnachten) 

• Kinovorstellungen für Kinder und Jugendliche (auch für Kitas und Schulen)

• ein breites Spektrum an Veranstaltungen 

• Freilicht- und Indoor-Bühnen und dazugehörige Veranstaltungstechnik

• ein großes, grünes Freigelände mit Spielmöglichkeiten (z. B. Kletterburg und 

Klangspielplatz)

• einen Lehmofen zum Backen von Brot oder Pizza

• Platz für Abschluss- und andere Schulfeiern

… dass Musik schlau macht – über die musikalische Bildung weit hinaus? Wie das 

geht, erfährt man bei uns, z. B. an unserer Musikschule und den zahlreichen Mu-

sik-Projekten unter dem Motto „Musik macht schlau“.

Stand: Juni 2012
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GrASSI Museum für Angewandte kunst

Beata Emödi, Axel Menz, Ute Thieme

Johannisplatz 5 –11, 04103 Leipzig

0341 2229250

0341 2229200

grassimuseum@leipzig.de

www.grassimuseum.de

Straßenbahn 4, 7, 12, 15 bis Haltestelle Johannisplatz

• Kunsthandwerk in drei Bereichen der ständigen Ausstellung: „Antike bis Histo-

rismus“, „Asiatische Kunst“, „Jugendstil bis Gegenwart“

• Schülerangebote für alle Altersgruppen mit altersgerechten Ausstellungsrund-

gängen, Interaktivität und ergänzenden Werkstattangeboten, lehrplanbezogen 

für die Fächer Kunst, Deutsch, Werken, Ethik / Religion, Geschichte sowie fächer-

übergreifend

• Mitmach-Angebote für Kita-Gruppen

• Familienangebote und Ferienveranstaltungen

• behindertengerecht

• hervorragend ausgestattete Werkstatträume für Besucher/-innen aller Alters-

gruppen

… dass 

• man für 1 e einen Audioguide ausleihen kann, mit dem per Tastendruck die 

interessantesten Exponate selbst zu den Kindern sprechen?

• in unserem imposanten Art-déco-Gebäude etwa 4.000 Jahre Kunst- und Kultur-

geschichte für Besucher/-innen bis 16 Jahre kostenfrei zu besichtigen sind, an 

jedem ersten Mittwoch des Monats sogar für alle? 

Stand: Juni 2012
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GrASSI Museum für Musikinstrumente 
der Universität Leipzig

Oliver Schwerdt

Johannisplatz 5 –11, 04103 Leipzig

0341 9730771

oliver.schwerdt@uni-leipzig.de

http://mfm.uni-leipzig.de/

Straßenbahn 4, 7, 12, 15 bis Haltestelle Johannisplatz

Unweit vom Stadtzentrum Leipzigs liegt das Grassimuseum, das eine der größten 

Musikinstrumentensammlungen der Welt beherbergt. Am 30. Mai 1929 wurde die 

Sammlung im damals neu erbauten Grassimuseum eröffnet. Als Teil der Universi-

tät dient sie seither der Forschung und Lehre und präsentiert zugleich als öffent-

liches Museum ihre Schätze einem breiten Publikum. 

Das Museum für Musikinstrumente bietet Spezialführungen und Veranstaltungen 

für Kinder und Jugendliche aller Altersgruppen an. 

Zu den Angeboten für Kindergärten und Grundschulen gehören etwa musikalische 

Märchenspiele wie „Hänsel und Gretel“ und „Dornröschen“ sowie eine musikins-

trumentale Entdeckungsreise mit dem Titel „Von Klingenden Gurken und Sprechen-

den Trommeln“. Darüber hinaus bieten wir für Grundschulen auch „Peter und der 

Wolf“ und das „Bunte Kinderorchester Steinschlagzauber“ und „Kürbisfrosch“. 

Mittelschulen und Gymnasien können verschiedene Themen zur Musikinstrumen-

tenkunde anfragen und die Möglichkeit nutzen, mit dem Museumspädagogen im 

Klanglabor zu improvisieren. Selbstverständlich sind auch unsere Sonntagsfüh-

rungen und viele Konzertveranstaltungen für Kinder und Familien geeignet.

… dass wir Ihnen nicht nur das älteste Klavier der Welt in unserer Sammlung zei-

gen, sondern auch die einzige in Sachsen noch spielbare Kino-Orgel für ganz 

besondere Aufführungen verwenden? Der sonst vergessene Zauber, mit welchem 

die Kino-Orgel die Stummfilme der 1920er Jahre atmosphärisch dicht belebte, ist 

so bei uns heute noch erfahrbar!

Stand: Juni 2012
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GrASSI Museum für Völkerkunde zu Leipzig

S. Wackernagel (Museumspädagogik), C. Fischer (Veranstaltungen)

Johannisplatz 5 –11, 04103 Leipzig

Wackernagel: 0341 9731973, Fischer: 0341 9731983

Fax: 0341 9731909

Sylvia.Wackernagel@ses.museum, Christine.Fischer@ses.museum

www.mvl-grassimuseum.de

 

Straßenbahn 4, 7, 12, 15 bis Haltestelle Johannisplatz

• Die Dauerausstellung „Rundgänge in einer Welt“ ermöglicht faszinierende Ein-

blicke in unterschiedlichste Kulturen und Lebenswelten.

• Auf mehr als 4.200 m² Ausstellungsfläche befinden sich wertvolle Exponate und 

Ethnografica aus Asien, Afrika, Nord- und Südamerika, Australien und Ozeanien.

• Wir haben regelmäßige Sonderausstellungen zu ethnologischen und interkultu-

rellen Fragestellungen.

• Es gibt ein umfangreiches Veranstaltungsprogramm mit Konzerten, Lesungen, 

wissenschaftlichen Vorträgen und Filmen; im Sommer auch interkulturelle Feste 

im Innenhof.

• Wir bieten Führungen zu Lebensweisen, künstlerischem Schaffen, historischen 

und politischen Zusammenhängen, religiösen Vorstellungen und Alltagsrealitäten 

in verschiedenen Kulturen an (individuelle Absprachen sind möglich!).

• Weitere Angebote sind Atelierkurse, Workshops, Kindergeburtstage und Ferien-

spiele für Schulklassen, Hortgruppen und Kindertagesstätten.

• Wir führen auch Projekttage und längerfristige Projekte mit Schulklassen (z. B. 

Patenklasse) durch.

… dass

• Sie bei uns Naturpädagogik im Museum erleben können? 

• es bei uns interaktive Führungen zum Anfassen und Mitmachen gibt?

• wir auch Führungen mit Gebärdensprachdolmetscher sowie für Blinde und 

Sehbehinderte anbieten?

• unsere Veranstaltung „Kinder im Museum“ am Mittwoch kostenfrei ist?

Stand: Juni 2012
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Grieg-Begegnungsstätte Leipzig

Annekathrin Drauschke

Talstraße 10, 04103 Leipzig

0341 9939661

info@edvard-grieg.de

www.edvard-grieg.de

www.facebook.com/pages/Grieg-Begegnungsstaette-Leipzig-

eV/160217774032929

Straßenbahn Linie 4, 7, 12, 15 bis Haltestelle Johannisplatz 

Die Grieg-Begegnungsstätte besteht aus dem einstigen Musiksalon des Verlages 

C. F. Peters und einem Museumsraum. Zu sehen und erleben gibt es eine Dauer-

ausstellung zum Leben und Schaffen des weltbekannten norwegischen Kompo-

nisten Edvard Grieg (1843 –1907), dessen Biografie eng mit Leipzig verbunden 

ist. 

Das Veranstaltungsprogramm beinhaltet u. a. Konzerte, Vorträge und Lesungen. 

Für Gruppen werden auch außerhalb der Öffnungszeiten Führungen und Vorträge 

zum Leben und Schaffen Edvard Griegs angeboten. Ein Schwerpunkt liegt dabei 

auf den vielfältigen Verbindungen des Komponisten zur Musikstadt Leipzig. Im 

Rahmen des Programms des Ferienpasses der Stadt Leipzig gibt es in den Win-

ter- und Sommerferien spezielle Angebote für Schüler/-innen, die auch von Hort-

gruppen wahrgenommen werden können.

… dass Führungen und Vorträge inhaltlich und altersspezifisch gern auf die jewei-

lige Gruppe zugeschnitten werden? Eine vorherige Absprache und Terminabstim-

mung sind hierfür unerlässlich. 

Stand: Juni 2012
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HALLe 5 e. V., kinder- und Jugendzentrum 

Ines Lufsky (GL), Cornelia Pulst

Windscheidstraße 51, 04277 Leipzig

0341 305586-0 oder 0341 305586-6

0341 305586-5

verein@halle5.de

www.halle5.de

facebook

Straßenbahn 9, 10, 11 / Bus 70, 107 bis Haltestelle Connewitz, Kreuz

Bus 89 bis Haltestelle Gustav-Freytag-Straße

• anerkannter freier Träger der Jugendhilfe, der sich seit 20 Jahren der Kinder- 

und Jugendarbeit im Leipziger Süden widmet,

• offener Freizeittreff mit attraktiven Angeboten und Veranstaltungshalle,

• umfangreiche Angebote, auch im Kurs-, Projekt- und Veranstaltungsbereich,

• selbst bestimmte Freizeitgestaltung wird gefördert, Lese- und Lernförderung 

(eigene Kinderbibliothek, Hausaufgabenbetreuung).

Wir bieten:
• vielfältige Kurs- und Projektangebote im Bereich Tanz, Theater, Sport und 

Spiel

• verschiedene Kreativangebote (u. a. Korbflechten, Cartoon / Comic zeichnen, 

Bastelangebote uvm.)

• „HipHop / Grove-Moves“ als Projekttag 

… dass

• das Kinder- und Jugendzentrum HALLE 5 e. V. das Internetportal „123-leipzig.

de“ ins Leben gerufen hat?

• wir ein Bestandteil der Kulturfabrik Leipzig sind?

• wir im Projekt „Newcomer“ Auftrittsmöglichkeiten für Schülerbands bieten?

Stand: Juni 2012
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kreative Spinner – 
Das kunstvermittlungsprogramm der HALLe 14

Wednesday Farris (Projektleitung)

Leipziger Baumwollspinnerei, Spinnereistraße 7, 04179 Leipzig

0341 4924202

0341 4924729

kreative-spinner@halle14.org

www.halle14.org, www.kreativespinner.de

www.facebook.com/halle14

www.facebook.com/kreativespinner

Straßenbahn 8, 15 bis Haltestelle Lindenau, Bushof

Straßenbahn 14 / Bus 60 bis Haltestelle S-Bahnhof Leipzig-Plagwitz

Kreative Spinner – das Kunstvermittlungsprogramm der HALLE 14 bietet Kindern, 

Jugendlichen und Schulklassen einen Zugang zu Kunst an einem spannenden 

Schauplatz des aktuellen Kunstgeschehens. Die Teilnehmer/-innen erleben Kunst 

direkt am Produktions- und Präsentationsort. Sie setzen sich in Workshops und 

Projekten mit Künstler/-innen, ausgewählten Ausstellungen sowie Arbeitsprozes-

sen und Techniken zeitgenössischer Kunst auseinander. Ein Jahresthema (z. B. 

„Nova Atlantis“, 2012) bildet jeweils den Schwerpunkt für freie Angebote und 

Schulprojekte.

… dass wir gern bereit sind, mit Pädagog/-innen je nach Interessen bzw. aktuellen 

Ausstellungen in der HALLE 14 und in den Galerien der Leipziger Baumwollspin-

nerei gemeinsam Workshopinhalte und -themen zu entwickeln?

Stand: Juni 2012
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Haus Steinstraße e. V.

Ulrike Bernard, Geschäftsführung

Steinstraße 18, 04275  Leipzig

0341 3913219

0341 3010098

ulrike.bernard@haus-steinstrasse.de

www.haus-steinstrasse.de

Straßenbahn 10, 11 / Bus 60, 74, 89 bis Haltestelle Kurt-Eisner-Straße / Karl-Lieb-

knecht-Straße

„Nichts ist beständiger als der Wechsel“ drückt unsere Flexibilität aus: integrativ, 

intergenerativ und interkulturell. 

Unsere Arbeitsbereiche umfassen bildende, darstellende und angewandte Kunst, 

Neue Medien und jugendpolitische Bildung. Unsere Einordnung als „Soziokultu-

relles Zentrum“ verstehen wir als Qualitätssiegel einer kulturellen Bildungsarbeit, 

die andere teilnehmen und teilhaben lässt und spartenübergreifend arbeitet. 

Die Weltreligionen als Theaterstück, eigene Geschichten für das „Podium der 

jüngsten Autoren“ auf der Leipziger Buchmesse, das Mittelalter in keramischer 

Nachbildung, Gespräche mit dem Bürgermeister im Rathausspiel – Bildung inter-

essant und kreativ zu vermitteln ist unsere Kernkompetenz.

… dass 

• wir Leipzigs größtes Ferienspiel „Stadt in der Stadt“ und die Leipziger Kinder-  

und Jugendkunstausstellung organisieren?

• im Bleilaus-Verlag Kinder/Jugendliche Geschichten schreiben, gestalten und 

Bücher herstellen?

Stand: Juni 2012
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kulturwerkstatt kAOS – 
ein Projekt der kInDerVereInIGUnG Leipzig e. V.

Jochen Janus

Wasserstraße 18, 04177 Leipzig

0341 4803841

0341 4803843

info@kaos-leipzig.de

www.kaos-leipzig.de

www.facebook.com/kulturwerkstattkaos

Straßenbahn 3, 7, 8, 15 / Bus 74, 130, 131 bis Angerbrücke, Straßenbahnhof oder 

Lindenauer Markt

Kulturwerkstatt KAOS – hier entstehen Originale:

• Kinder- und Jugend Kulturzentrum, seit 1993 im Leipziger Westen (Alt-Lindenau)

• Kurse, Workshops, Projekte, Schulangebote, Band- und Theaterproberaum, 

Veranstaltungen, Weiterbildungen, Kindergeburtstagsfeiern

• Fachbereiche: Kunst & Handwerk, Klassische & Neue Medien, Theater & Musik

• Räume für Aufführungen (z. B. Terrasse, Seebühne, Theatersaal)

• Hauptzielgruppe: 4 bis 27 Jahre

• Malwerkstatt, Textilwerkstatt, Keramikwerkstatt, Medienwerkstatt, Theatersaal 

mit vielfältiger Materialsammlung und inspirierenden Kursergebnissen ausge-

stattet

• in einer alten Villa, umgeben von einem idyllischen Gelände mit großem Teich 

und Park

• Schwerpunkt: eigene Kreativität entdecken und entwickeln

… dass die Kulturwerkstatt in den warmen Monaten eine bunte Veranstaltungs-

reihe, den KAOS-Kultursommer, mit Theateraufführungen, Konzerten mit Leipziger 

Szenegrößen, Ausstellungen, Workshops u.v.m. veranstaltet?

Stand: Juni 2012
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Leipziger kinderbüro – 
Deutscher kinderschutzbund OV Leipzig e. V.

Susann Pruchnik

Rietschelstraße 2, 04177 Leipzig

0341 3375666

0341 3375659

info@leipziger-kinderbuero.de

www.leipziger-kinderbuero.de, www.dksb-leipzig.de

facebook

Straßenbahn 7, 8, 15 / Bus 74, 130, 131  bis Haltestelle Lindenauer Markt

Das Leipziger Kinderbüro ist:

• Anlaufstelle für Fragen oder Informationen zu Kinder- und Jugendrechten, so-

wie deren Beteiligung und Interessenvertretung

Das Leipziger Kinderbüro bietet an:

• Unterstützung bei der Entwicklung und Umsetzung von Beteiligungsprojekten

• Beratung und Begleitung im Rahmen von Beteiligungsverfahren

• Seminare und Workshops zu folgenden Themen: Beteiligungsmöglichkeiten 

von Kindern in der Schule und im nahen Lebensumfeld, Kinderrechte nach der 

UN-Kinderrechtskonvention, Toleranz- und Demokratieerziehung

• Multiplikator/-innen-Schulungen

• Planung und Durchführung von Aktionstagen und Kampagnen

… dass das Kinderbüro kreative Methoden anwendet, wie Modellbau, Fotostreif-

züge, Befragungen zu Kinderfreundlichkeit? Unsere Angebote richten sich vor 

allem nach den Bedürfnissen, Wünschen und Erwartungen und den Rahmenbe-

dingungen der Partner.

Stand: Juni 2012
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kinder- und JugendkulturWerkstatt JOJO

Ute Eidson (Leiterin)

Riebeckstraße 51a, 04317 Leipzig

0341 8775507 (Leiterin),  0341 8607247 (Team)

0341 8607248

kontakt@jukuwe-leipzig.de

www.jukuwe-leipzig.de

www.facebook.com/#!/jukuwe.leipzig

Straßenbahn 15 / Bus 74 bis Haltestelle Technisches Rathaus

Straßenbahn 4 / Bus 70 bis Haltestelle Stötteritzer Straße/Riebeckstraße

Wir bieten alle Künste unter einem Dach – Tanz, Theater, bildende und angewand-

te Kunst, Fotografie, Film oder Bildbearbeitung am Computer! Gern kombinieren 

wir die künstlerischen Angebote mit Lehrplaninhalten. Sie können bis zu vier ver-

schiedene Angebote parallel nutzen, um die Vielfalt unserer Einrichtung für Kinder 

und Jugendliche erlebbar zu machen. Wir arbeiten mit kleinen Gruppen in Projek-

ten und Workshops. Unsere Räume sind behindertengerecht. Unsere Ausstattung 

entspricht der künstlerischen Arbeit. Wir bieten künstlerisches Know-how, wel-

ches sich mit fast jedem Fach verbinden lässt, und Kontakte zu Künstler/-innen 

verschiedener Genres. Gern planen wir Projekte mit Ihnen gemeinsam!

… dass

• im JOJO Kinder/Jugendliche je nach Interesse ihr Angebot wählen können?

• wir genreübergreifend arbeiten?

• es im JOJO auch Angebote zur Stärkung sozialer Kompetenzen (Konfliktbewäl-

tigung, Teamarbeit, Toleranz ...) gibt?

Stand: Juni 2012





name

ansprechpartnerin

adresse

telefon

fax

e-mail

website

soziale netzwerke

öpnV

wir über uns

anmerkungen

wussten sie schon …

25

kreativzentrum Grünau

Ruth Schlorke

Garskestraße 17, 04205 Leipzig

0341 4225393

0341 4225396

kreativzentrum@t-online.de

www.kreativzentrum-gruenau.de

Straßenbahn 8, 15 / Bus 61, 65, 161 bis Haltestelle Schönauer Ring

„Wer nicht ausprobiert, was in ihm steckt, wird nie erfahren, was er alles kann.“

Unser Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum gibt Kindern, Jugendlichen und Er-

wachsenen in Kursen und offenen Werkstattangeboten die Möglichkeit, sich aus-

zuprobieren, der Fantasie freien Lauf zu lassen und Freude am eigenen kreativen 

Tun zu entwickeln. Ob Tanz, Theater, Musik oder in der Kreativwerkstatt, in über 

20 Kursen findet jeder (s)ein Betätigungsfeld und kompetente Partner/-innen.  

… dass die Förderung und Entwicklung der Kreativität das Selbstbewusstsein 

stärkt, die körperliche Ausgeglichenheit befördert und glücklich macht?

Stand: Juni 2012
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Landesfilmdienst Sachsen 
für Jugend- und erwachsenenbildung e. V.

André Sobotta, Olaf Hansen

Karl-Heine-Straße 83, 04229 Leipzig

0341 4774155

0341 4774153

medienverleih@landesfilmdienst-sachsen.de

www.landesfilmdienst-sachsen.de, www.kompetent-mit-medien.de

facebook

Straßenbahn 14 bis Haltestelle Karl-Heine-Straße / Merseburger Straße,

Bus 74 bis Haltestelle Felsenkeller

Der Landesfilmdienst Sachsen e. V. ist ein gemeinnütziger Verein und landesweit 

anerkannter freier Träger der Jugendhilfe. Wir haben Angebote für Kinder ab dem 

Vorschulalter, Jugendliche und Erwachsene (Multiplikator/-innen). 

Inhalte:

• Medienverleih (sachsenweit, umfasst Bildungsmedien zur kostenfreien, nicht-

kommerziellen Nutzung) inkl. medienpädagogische Fachberatung

• Filmclub KassaBlanka (Medienwerkstatt, Filme sehen und verstehen, regelmä-

ßiges Filmprogramm)

• Fortbildungen (Vermittlung interkultureller Kompetenz und damit verbundene nach-

haltige Antirassismusarbeit im Rahmen mediengestützter politischer Bildung)

• Workshopangebote (aktive und aktiv-rezeptive Medienangebote)

• Stärkung von Medienkompetenz

• Thematische Medienwochen

• Medienfest LEoliese im Programmkino Cineding Leipzig

• Neue Medien (Projekte und Angebote, um Herausforderungen im Umgang mit 

Web 2.0, Open Source und Free Ware zu begegnen)

Der Zugang zu den Veranstaltungsräumen ist behindertenfreundlich.

… dass wir alle Veranstaltungen (unter bestimmten Voraussetzungen) auch in Ihrer 

Einrichtung, also „vor Ort“ durchführen können? Sprechen Sie uns einfach an!

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Leipziger Stadtbibliothek

Robert Elstner

Wilhelm-Leuschner-Platz 10/11, 04107 Leipzig

0341 1235339

0341 1235315

robby.elstner@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

Straßenbahn 2, 8, 9, 10, 11 bis Haltestelle Wilhelm-Leuschner-Platz  

Die Leipziger Stadtbibliothek ist das Bestands-, Informations- und Kommunika-

tionszentrum der Leipziger Städtischen Bibliotheken. Es werden ca. 450.000 Me-

dien (Belletristik, Fachliteratur, Kinder- und Jugendliteratur, CDs, DVDs, Noten, 

Zeitschriften, Zeitungen) angeboten. 

Für Erzieher/-innen und Pädagog/-innen steht eine umfangreiche Auswahl an 

Klassensätzen und Medienzusammenstellungen bereit, die über einen speziellen 

Klassensatzausweis kostenfrei entliehen werden können. Gedruckte Klassensatz-

flyer liegen in allen Bibliotheken aus oder können über die Homepage abgerufen 

werden. Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 19. Lebensjahr sind von 

einer Bibliotheksgebühr befreit. 

Ein umfangreiches Veranstaltungsangebot für Kindertagesstätten, Schulen und 

Horte gehört zum festen Programm der Leipziger Städtischen Bibliotheken. Wich-

tig sind jedoch eine rechtzeitige Anmeldung und eine Verständigung über die ge-

wünschten Veranstaltungsinhalte und den Veranstaltungsablauf. 

Die Leipziger Stadtbibliothek ist barrierefrei.

… dass die Leipziger Stadtbibliothek über einen Lern- und Studienbereich verfügt, 

der mit den Lehrplanwerken abgestimmt und speziell auf die Bedürfnisse von 

Schüler/-innen ausgerichtet wurde? Über W-Lan kann auch online gearbeitet 

werden.   

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Böhlitz-ehrenberg

Sigrun Seifferth

Leipziger Straße 81, 04178 Leipzig

0341 4957780

0341 49577833

sigrun.seifferth@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

 

Straßenbahn 7 / Bus 129 bis Haltestelle Südstraße

Die Stadtteilbibliothek Böhlitz-Ehrenberg hat keinen Veranstaltungsraum. Das 

Programmangebot der Leipziger Städtischen Bibliotheken kann somit nur außer-

halb der Öffnungszeiten gebucht werden. 

Die Bibliothek ist in allen Bereichen barrierefrei.

wir über uns

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Gohlis

Katrin Schröder

Georg-Schumann-Straße 105, 04107 Leipzig

0341 9013764

0341 9102160

katrin.schroeder@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

 

Straßenbahn 4, 10, 11 / Bus 85, 90 bis Haltestelle Georg-Schumann-Straße /

Lindenthaler Straße

Die Stadtteilbibliothek Gohlis verfügt über einen behindertengerechten Veranstal-

tungsraum. Hier kann das gesamte Programmangebot der Leipziger Städtischen 

Bibliotheken gebucht werden. 

Die Bibliothek ist in allen Bereichen barrierefrei und mit W-Lan ausgestattet.

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Grünau-Mitte

Kristina Püschel

Stuttgarter Allee 15, 04209 Leipzig

0341 4111018

0341 4111018

bibliothek.gruenau-mitte@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

Straßenbahn 1, 2 bis Haltestelle Stuttgarter Allee,

Straßenbahn 8, 15 / Bus 61, 161 bis Haltestelle Schönauer Ring,

Bus 65 bis Haltestelle S-Bahnhof Allee-Center

Die Stadtteilbibliothek Grünau-Mitte verfügt über einen Veranstaltungsraum. Hier 

kann das Programmangebot der Leipziger Städtischen Bibliotheken gebucht wer-

den. 

Die Bibliothek ist nicht barrierefrei.

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Grünau-nord

Marita Knuth

Plovdiver Straße 40, 04205 Leipzig

0341 4110031

0341 4110031

bibliothek.gruenau-nord@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

 

Straßenbahn 8, 15 bis Haltestelle Jupiterstraße

Die Stadtteilbibliothek Grünau-Mitte hat keinen Veranstaltungsraum. Das Pro-

grammangebot der Leipziger Städtischen Bibliotheken kann somit nur außerhalb 

der Öffnungszeiten gebucht werden. 

Die Bibliothek ist nicht barrierefrei.

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Grünau-Süd

Gudrun Ledig

An der Kotsche 11–13, 04207 Leipzig

0341 9420115

0341 9420115

bibliothek.gruenau-sued@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

 

Straßenbahn 1, 2 / Bus 61, 66, 161 bis Haltestelle Krakauer Straße

Die Stadtteilbibliothek Grünau-Süd verfügt über einen behindertengerechten Ver-

anstaltungsraum. Hier kann das Programmangebot der Leipziger Städtischen Bi-

bliotheken gebucht werden. 

Die Bibliothek ist in allen Bereichen barrierefrei.

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Holzhausen

Regina Röhrs

Arthur-Polenz-Straße 12, 04288 Leipzig

034297 45645

 

bibliothek.holzhausen@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

 

Bus 74 bis Haltestelle Arthur-Polenz-Straße

Die Stadtteilbibliothek Holzhausen hat keinen Veranstaltungsraum. Das Program-

mangebot der Leipziger Städtischen Bibliotheken kann somit nur außerhalb der 

Öffnungszeiten gebucht werden. 

Die Bibliothek ist nicht barrierefrei.

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Lützschena-Stahmeln

Annett Helbig

Brunnenstraße 4, 04159 Leipzig

0341 1235574

 

bibliothek.luetzschena-stahmeln@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

 

Straßenbahn 11 bis Haltestelle Freirodaer Weg

Die Stadtteilbibliothek Lützschena-Stahmeln hat keinen Veranstaltungsraum. Das 

Programmangebot der Leipziger Städtischen Bibliotheken kann somit nur außer-

halb der Öffnungszeiten gebucht werden. 

Die Bibliothek ist nicht barrierefrei.

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Mockau

Elvira Richter

Essener Straße 102, 04357 Leipzig

0341 6021303

0341 6021303

bibliothek.mockau@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

 

Straßenbahn 1, 9 / Bus 70, 80, 81, 82 bis Haltestelle Mockau Post

Die Stadtteilbibliothek Mockau verfügt über einen Veranstaltungsraum. Hier kann 

das Programmangebot der Leipziger Städtischen Bibliotheken gebucht werden. 

Die Bibliothek ist in allen Bereichen barrierefrei.

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Paunsdorf

Bernd Merker

Platanenstraße 37, 04329 Leipzig

0341 2515534

0341 2515534

bernd.merker@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

 

Straßenbahn 7, 8 bis Haltestelle Ahornstraße

Die Stadtteilbibliothek Paunsdorf verfügt über einen behindertengerechten Veran-

staltungsraum. Hier kann das gesamte Programmangebot der Leipziger Städti-

schen Bibliotheken gebucht werden. 

Die Bibliothek ist in allen Bereichen barrierefrei und mit W-Lan ausgestattet.

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Plagwitz

Matthias Örtl

Zschochersche Straße 14, 04229 Leipzig

0341 4804375

0341 4804375

matthias.oertl@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

 

Straßenbahn 3, 14 bis Haltestelle Felsenkeller,

Straßenbahn 7,  8, 15 / Bus 130, 131 bis Haltestelle Angerbrücke

Die Stadtteilbibliothek Plagwitz verfügt über einen behindertengerechten Veran-

staltungsraum. Hier kann das gesamte Programmangebot der Leipziger Städti-

schen Bibliotheken gebucht werden. 

Die Bibliothek ist in allen Bereichen barrierefrei und mit W-Lan ausgestattet.

… dass die Bibliothek 1929 als IV. Städtische Bücherhalle eröffnet wurde? Sie war 

die erste öffentliche Bücherei der Stadt Leipzig, die auf einem Grundstück der 

Stadt als Zweckbau im Bauhausstil errichtet wurde. 

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek reudnitz

Margitta Höfer

Im Reudnitz Center, Dresdner Straße 78 – 80, 04317 Leipzig

0341 9901121

0341 9901121

margitta.hoefer@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

 

Straßenbahn 4, 7 / Bus 72, 73 bis Haltestelle Koehlerstraße

Die Stadtteilbibliothek Reudnitz verfügt über einen behindertengerechten Veran-

staltungsraum. Hier kann das Programmangebot der Leipziger Städtischen Bib-

liotheken gebucht werden. 

Die Bibliothek ist in allen Bereichen barrierefrei und mit W-Lan ausgestattet.

Stand: Juni 2012



name

anmerkungen

wir über uns

öpnV

soziale netzwerke

website

e-mail

fax

telefon

adresse

ansprechpartnerin

39

Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Schönefeld

Henny Mühlbauer

Shukowstraße 56, 04347 Leipzig

0341 2311392

0341 2311392

bibliothek.schoenefeld@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

 

Straßenbahn 1 / Bus 70, 90 bis Haltestelle Löbauer Straße

Die Stadtteilbibliothek Schönefeld hat keinen Veranstaltungsraum. Das Program-

mangebot der Leipziger Städtischen Bibliotheken kann somit nur außerhalb der 

Öffnungszeiten gebucht werden. 

Die Bibliothek ist in allen Bereichen barrierefrei.

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Südvorstadt

Simone Kerner

Steinstraße 42, 04275 Leipzig

0341 3015473

0341 3015473

simone.kerner@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

 

Straßenbahn 9 bis Haltestelle Steinplatz,

Straßenbahn 10, 11 / Bus 60 bis Haltestelle Karl-Liebknecht-Straße / Kurt-Eisner-

Straße,

Bus 70 bis Haltestelle Karl-Liebknecht-Straße / Richard-Lehmann-Straße

Die Stadtteilbibliothek Südvorstadt verfügt über einen behindertengerechten Ver-

anstaltungsraum. Hier kann das gesamte Programmangebot der Leipziger Städ-

tischen Bibliotheken gebucht werden. 

Die Bibliothek ist in allen Bereichen barrierefrei und mit W-Lan ausgestattet.

… dass die Stadtteilbibliothek Südvorstadt einer von zwei Bibliothekszweckbau-

ten ist, die in den 20er Jahren für Leipziger Bürger/-innen errichtet wurden? Der 

Standort weist die zweithöchste Besucherzahl im Bibliotheksnetz aus.

Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Volkmarsdorf

Corinna Pontow

Torgauer Platz 3, 04315 Leipzig

0341 6802019

0341 6802021

bibliothek.volkmarsdorf@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

Straßenbahn 3, 7, 8 bis Haltestelle Torgauer Platz

Die Stadtteilbibliothek Volkmarsdorf hat keinen Veranstaltungsraum. Das Pro-

grammangebot der Leipziger Städtischen Bibliotheken kann somit nur außerhalb 

der Öffnungszeiten gebucht werden. 

Die Bibliothek ist in allen Bereichen barrierefrei.

… dass die Bibliothek über eine interkulturelle Bibliothek verfügt? Angeboten wer-

den neben deutschsprachigen Medien auch Literatur, CDs und DVDs in russi-

scher, türkischer, kurdischer, arabischer und vietnamesischer Sprache.

Stand: Juni 2012Stand: Juni 2012
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Leipziger Städtische Bibliotheken – 
Bibliothek Wiederitzsch

Gerlinde Naumann

Zur Schule 10a, 04158 Leipzig

0341 5212439

0341 5212443

bibliothek.wiederitzsch@leipzig.de

www.leipzig.de/stadtbib

Straßenbahn 16 bis Haltestelle Wiederitzsch-Mitte,

Bus 87 bis Haltestelle Wiederitzsch-Bürgeramt

Die Stadtteilbibliothek Wiederitzsch hat keinen Veranstaltungsraum. Das Pro-

grammangebot der Leipziger Städtischen Bibliotheken kann somit nur außerhalb 

der Öffnungszeiten gebucht werden. 

Die Bibliothek ist nicht barrierefrei.

Stand: Juni 2012
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Leipziger Tanztheater e. V. (LTT)

Ronald Schubert (Geschäftsführer)

Johannes-R.-Becher-Straße 22, 04279 Leipzig

0341 3385530

0341 3376721

kontakt@leipzigertanztheater.de

www.leipzigertanztheater.de

www.facebook.com/leipzigertanztheater 

www.youtube.com

Straßenbahn 10, 16 bis Haltestelle Moritzhof

Das LTT ist zum einen Produzent von neuen Tanzstücken und zum anderen Aus-

bildungsstätte für zeitgenössischen Tanz. Mit 400 tanzbegeisterten jungen Men-

schen ist es seit 45 Jahren ein fester Bestandteil der Leipziger Kulturlandschaft. 

Die jungen Tänzer/-innen der Juniorcompany und der Company (3- bis 27-Jähri-

ge) durchlaufen unter Anleitung der erfahrenen Tanzpädagog/-innen eine schulbe-

gleitende und fundierte tänzerische Ausbildung, die offen für alle Kinder und Ju-

gendliche ist. Das „Tanzjahr“ entspricht dem Schuljahr und wird klassenweise 

fortgeführt. Am Ende der Ausbildung erfolgt der Übergang in die Company (ab 18 

Jahre). Einzigartig im Leipziger Raum ist die Ausrichtung des LTTs, abendfüllende 

Stücke zu erarbeiten, die regelmäßig zur Aufführung gebracht werden. Die Tänzer/-

innen sind in diesen Entwicklungsprozess eingebunden. Die kontinuierliche und 

nachhaltige tänzerische Ausbildung trägt zur Stärkung und Entfaltung der Persön-

lichkeit der Tänzer/-innen bei, welche sich auch in den Tanzstücken widerspie-

gelt.

… dass die LTT-Tanzstücke in Gruppenvorstellungen speziell für Kitas und Schu-

len präsentiert werden? Aufführungsorte sind das Centraltheater und das Werk 2 

(4 € bis 6 € / Karte). Tanz erzählt … und auf diese Reise möchten wir Schulklassen 

und Kitagruppen einladen.

Stand: Juni 2012
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Lindenfels Westflügel e. V. 

Jonas Klinkenberg

Hähnelstraße 27, 04177 Leipzig

0341 2609006

service@westfluegel.de

www.westfluegel.de

www.facebook.com/Westfluegel

Straßenbahn 14 bis Haltestelle Karl-Heine-Straße / Merseburger Straße

Straßenbahn 3 bis Haltestelle Felsenkeller

Der Lindenfels Westflügel ist Produktionszentrum und Spielstätte für internationa-

les Figurentheater. Im alten Ballsaal des 1900 erbauten Gebäudes finden ver-

schiedene Formen des Figurentheaters ihren Platz. Puppen, Masken, Tanz, Musik, 

Körper und mehr verbinden sich zu einer modernen Form von Theater. Oft ent-

steht eine Verbindung von unkonventionellen Formen und altbekannten Ansätzen, 

die einem breiten Publikum einen sehr erlebnisreichen Zugang zu verschiedenen 

Themen ermöglicht.  Im Zentrum stehen Phantasie und aktives Sehen, um sich 

mit unterschiedlichsten Fragen befassen zu können.

Wir bieten:

• Figurentheater für Jung und Alt

• internationale Gastspiele (auch auf Fremdsprachen)

• Aufführungen und Schulvorstellungen, Theaterpädagogische Angebote und 

Workshops je nach Projekt und Zeitspanne unterschiedlich

• sehr moderner Zugang auch zu Klassikern

Je nach Schwerpunkt / Festival / Gastspiel sind auch andere Unterrichtsfächer 

denkbar. Altersbegrenzungen je nach Projekt.

… dass der Lindenfels Westflügel immer wieder verschiedene Konzepte anbietet, 

um Kindern und Jugendlichen einen emanzipierten und dennoch betreuten Zu-

gang zu Theater zu ermöglichen? So z. B. durch Patenprojekte, Mini-Praktika und 

ähnliches.

Stand: Juni 2012
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Mendelssohn-Haus Leipzig

Cornelia Thierbach

Goldschmidtstraße 12, 04103 Leipzig

0341 1270294

0341 2115288

c.thierbach@mendelssohn-stiftung.de, ims@mendelssohn-stiftung.de

www.mendelssohn-haus.de

www.facebook.com/Mendelssohn-Haus Leipzig

Straßenbahn 4, 7, 8, 10, 11, 12, 15, 16 bis Haltestelle Augustusplatz

Das Mendelssohn-Haus ist Wohn- und Sterbeort des Komponisten Felix Mendels-

sohn Bartholdy. Dessen wiedereingerichtete Wohnung in der ersten Etage wird als 

authentischer Ort erlebbar, der ein Gefühl für die Zeit vermittelt und Einblicke in 

das Leben und Wirken des großen Musikers gibt.

Unsere Führungen zu Hausgeschichte und Werdegang Mendelssohns berühren 

nicht allein musikalische, sondern auch geschichtliche, literarische und religiöse 

Aspekte. Nach Absprache können bestimmte Themen vertiefend behandelt wer-

den.

Wichtig ist uns, die Kinder und Jugendlichen einzubeziehen, sei es z. B. durch 

Quiz-Fragen oder eigenständiges Erarbeiten und Präsentieren vorgegebener The-

men (altersabhängig).

Mittelpunkt der Künstlerwohnung und Treffpunkt bedeutender Persönlichkeiten 

war der Musiksalon, der heute regelmäßig für Konzerte und Lesungen genutzt 

wird. Hier bietet sich auch die Möglichkeit musikalischer Darbietungen von Schü-

ler/-innen für Schüler/-innen.

… dass – anknüpfend an eine Tradition der Familie Mendelssohn – jeden Sonntag, 

11 Uhr, kammermusikalische Konzerte mit unterschiedlichsten Besetzungen und 

Werken nahezu aller Epochen im Musiksalon des Mendelssohn-Hauses stattfin-

den?

Stand: Juni 2012
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MOnAliesA e. V.

Jessica Bock

Bernhard-Göring-Straße 152,  04277 Leipzig

0341 3065260

0341 3065260

monaliesa@leipzigerinnen.de

www.monaliesa.leipzigerinnen.de

www.facebook.com/pages/Frauenbibliothek-Monaliesa-Leipzig

Straßenbahn 10, 11 / Bus 89 bis Haltstelle Connewitz, Kreuz

MONAliesA e. V. ist:

• Frauen- und Genderbibliothek MONAliesA 

• offene und mobile Jugendarbeit für Mädchen und junge Frauen

Unsere Angebote sind: 

• eine Spezialbibliothek zu Frauen- und Genderthemen

• eine Mädchenbibliothek mit speziellen Angeboten für Mädchen und junge 

Frauen

• Veranstaltungen (Vorträge, Workshops, Lesungen) 

• ein Queer-Feministisches Archiv

Wir suchen stets nach neuen Kooperationsmöglichkeiten mit anderen Bildungs- 

und Kultureinrichtungen der Stadt Leipzig. Dabei liegt uns die kreative Zusam-

menarbeit sehr am Herzen.  

… dass MONAliesA

• die größte Frauenbibliothek in ganz Ostdeutschland ist und über mehr als 

20.000 Medieneinheiten verfügt?

• mit vielen anderen Frauenprojekten in ganz Europa vernetzt ist und mit ihnen 

regelmäßig Projekte durchführt?

Stand: Juni 2012
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MÜHLSTrASSe 14 e. V. 

Uta Stephan

Mühlstraße 14, 04317 Leipzig

0341 9903600

0341 9903602

projekte@muehlstrasse.de

www.muehlstrasse.de

www.facebook.com/muehlstrasse.soziokultur

Straßenbahn 4 / Bus 70 bis Haltestelle Riebeckstraße/Oststraße, 

Straßenbahn 15 bis Haltestelle Ostplatz, 

Bus 60 bis Haltestelle Schulze-Boysen-Straße

Wir sind Experten … 

• für Groß und Klein, für Krumm und Gerade, fürs Runde und Eckige, fürs Stau-

nen, was erleben, was wagen, fürs Probieren und Experimentieren! 

• für beteiligungsorientierte Aktionen im Stadtteil. 

• für vielfältige kulturell-künstlerische Betätigung (in übergreifenden Projekten). 

• für Netzwerkarbeit. Wir verknüpfen Projekte, die Jung und Alt und unterschied-

liche Horte, Schulen, Kitas oder andere Kinder- und Jugendeinrichtungen zu-

sammenbringen. 

• für ganzheitliche, experimentelle und fächerübergreifende Ansätze. 

• Schließlich sind wir Fachleute dafür, Ideen gemeinsam mit Ihnen zu realisieren. 

In Zusammenarbeit mit den Pädagog/-innen der jeweiligen Einrichtung entwi-

ckeln wir die Umsetzung des Angebots. 

… dass wir gemeinsam mit Ihnen über den Tellerrand schauen wollen – von A 

nach B, von oben nach unten und gern auch anders herum! Mit Banane, Zucchini 

& Co. reisen wir um die Welt. Wir fragen uns, welche Früchte die Platane trägt und 

wie sich ein Tiger bewegt. Warum kann man nach kurzer Zeit schon hellsehen? 

Auf welchen Pfaden bewege ich mich durch meinen Stadtteil und wie können die 

Figuren in Comics laufen lernen?

Stand: Juni 2012
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Museum der bildenden künste Leipzig

Buchung: Ulrike Otto 

Museumspädagogik: Kirsten Lemm, Margret Rost, Ina Schulze

Katharinenstraße 10, 04109 Leipzig

0341 21699914

0341 21699999

mdbk@leipzig.de

www.mdbk.de, www.ichzeigseuch.de

www.facebook.com/mdbk

alle Haltestellen im Innenstadtbereich

• bildende Kunst vom Spätmittelalter bis zur Gegenwart

• museumspädagogische, fächerübergreifende Angebote für alle Schultypen

• Vielfalt in Kunstrezeption und künstlerischer Praxis  

• Ganztagsangebote                                                    

• Ferienangebote für Hortgruppen und Einzelkinder

• Weiterbildungen für Pädagog/-innen

… dass

• im Rahmen des Projekts ICH ZEIG’S EUCH Kinderguides ausgebildet werden? 

• unser Haus eine Forschungsbibliothek hat?

• Sie auch Veranstaltungen in den Wechselausstellungen buchen können?

Stand: Juni 2012
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Museum für Druckkunst Leipzig

Kai Hofmann, Angelika Rieger (Buchung)

Nonnenstraße 38, 04229 Leipzig

0341 231620

0341 2316220 

info@druckkunst-museum.de

www.druckkunst-museum.de

www.facebook.com/museumfuerdruckkunst 

Straßenbahn 1, 2 bis Haltestelle Holbeinstraße

Straßenbahn 3 bis Haltestelle Elsterpassage

Straßenbahn 14 bis Haltestelle Nonnenstraße

Das Museum zeigt, wie in den letzten 500 Jahren gedruckt wurde. Anhand vieler 

funktionierender Maschinen können die einzelnen Schritte direkt nachvollzogen 

werden: der Guss von Druckbuchstaben mit echtem Blei, das Zusammensetzen 

der Buchstaben zu einem Text und schließlich der Druck, der per Hand oder ma-

schinell erfolgt. 

Die Workshops ab sechs Jahren laden ein, all diese Schritte selbst auszuprobie-

ren. In der Lehrwerkstatt entstehen selbst gesetzte und gedruckte Texte. Auch ist 

es möglich, weitere Drucktechniken (z. B. Tiefdruck – Radierung) zu erlernen. 

Führungen durch das Museum erfolgen stets individuell, Schwerpunkte können 

nach Absprache gesetzt werden. 

In den Winter-, Sommer- und Herbstferien finden Kreativkurse rund um das Dru-

cken und Experimentieren mit Schrift statt. 

Speziell für Horte finden jeden ersten Donnerstag im Monat Lesungen mit Work-

shop statt (Thema: Gutenbergs Erfindung der Bleibuchstaben; dieses Angebot 

kann auch zu anderen Zeiten gebucht werden).

… dass in Druckkunst auch Physik steckt? Die Maschinen und Pressen im Muse-

um sind wahre Meisterwerke der Ingenieurskunst und geben dem Physik-Unter-

richt viel Praxisnähe, wenn Zahnrad in Zahnrad greift und kunstvoll geschwunge-

ne Antriebswellen exakte Arbeitsprozesse bestimmen.

Stand: Juni 2012
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Musikschule Leipzig „Johann Sebastian Bach“ – 
Leipziger Schulkonzerte

Marlies Bandel

Petersstraße 43, 04109 Leipzig

0341 1414281

0341 1414244

marlies.bandel@musikschule-leipzig.de

www.musikschule-leipzig.de

Die Veranstaltungsorte der Leipziger Schulkonzerte (Gewandhaus, Alte Handels-

börse, Mendelssohn-Haus, Bosehaus, Moritzbastei, Musikschule) sind über alle 

Haltestellen im Innenstadtbereich gut erreichbar.

Die Leipziger Schulkonzerte, die von der Musikschule Leipzig „J. S. Bach“ organi-

siert werden, sind speziell nach dem Lehrplan im Fach Musik ausgerichtete Ange-

bote für Schüler/-innen jeglicher Schulformen, aller Klassenstufen sowie für Kin-

der im Vorschulalter. Durch ihre große inhaltliche Vielfalt sind sie neben der 

Bereicherung des Musikunterrichts auch zur Ergänzung anderer Unterrichtsfächer 

außerordentlich wertvoll. 

Das umfangreiche Gesamtprogramm der Leipziger Schulkonzerte ist im Pro-

grammheft nachzulesen, das allen Schulen in jedem Schuljahr kostenlos zur Ver-

fügung gestellt wird. Außerdem sind alle Veranstaltungen auf der Internetseite der 

Musikschule zu finden.

… dass 

• man mathematische und physikalische Sachverhalte im Zusammenhang mit 

Musik sehr gut erklären und veranschaulichen kann?

• es die Leipziger Schulkonzerte bereits seit 1950 gibt und pro Jahr ca. 40.000 

Schüler/-innen die etwa 140 Konzerte besuchen?

Stand: Juni 2012
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Soziokulturelles Zentrum „die naTo“ e. V. 

Falk Elstermann

Karl-Liebknecht-Straße 48, 04275 Leipzig

0341 3014397

0341 3014399

info@nato-leipzig.de

www.nato-leipzig.de

www.facebook.com/pages/die-naTo/118765831488768?ref=ts

Straßenbahn 10, 11 bis Haltestelle Südplatz

Hauptanliegen der naTo ist es, die Menschen zur Beschäftigung mit ihrer Kultur-

geschichte anzuregen und Anreize für künstlerische Betätigungen zu schaffen.

Die Angebote im Überblick:
• Soziokulturelle, genreübergreifende Projektarbeit: BachSpiele im Rahmen des 

Bachfestes / jährliche Projekte der Spektrum-Reihe mit Trickfilmproduktion, 

Ausstellungsgestaltung, Comicedition, Theater, Musikproduktion

• Soziokulturelle Events: Seifenkisten- und Badewannenrennen, Paul-Fröhlich-Cup

• Generationsübergreifende Kulturangebote mit Zugang für alle sozialen und eth-

nischen Gruppen. Involviert sind Künstler/-innen aller Altersgruppen.

• Programmkino: vielfältiges, internationales Filmangebot (meist OmU)

• Jugendkultur: spezielle Veranstaltungsformen für jugendliches Publikum

• Musikveranstaltungen in (fast) allen Stilrichtungen

• Nachwuchsförderung in folgenden Bereichen: Leipziger Jazz und Pop / Deut-

sche Klassik / lokale bis nationale Literatur / lokale bis internationale Theater-

kunst / Medienkunst / elektronische Musik

• Festivalkultur: Beteiligung an den wesentlichen Leipziger Kulturfestivals

• Stadtteilarbeit: Verschiedene Aktivitäten vor Ort

• Politische Bildung, Demokratieförderung

… dass die naTo seit vielen Jahren geübt darin ist, gemeinsam mit Kooperations-

partnern aus Kultur, Wirtschaft, Zivilgesellschaft, Kinder- und Jugendarbeit neue 

Formate zu entwickeln und Freude daran hat, unbekanntes Terrain zu betreten?

Stand: Juni 2012
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naturkundemuseum Leipzig

Petra Hanso und Doris Müller, Museumspädagoginnen

Lortzingstraße 3, 04105 Leipzig

0341 982210

0341 9822122

naturkundemuseum@leipzig.de

www.leipzig.de/naturkundemuseum

www.facebook.com/pagesNaturkundemuseum-Leipzig/155806971122156

Straßenbahn 1, 3, 4, 7, 9, 12, 14, 15 bis Haltestelle Goerdelerring

Das Naturkundemuseum, 1906 vom Leipziger Lehrerverein gegründet, entwickel-

te sich zum Sammlungszentrum für die Bereiche Zoologie, Botanik, Geologie und 

Archäologie des westsächsischen Raumes. 

Aus sicherheitstechnischen Gründen ist zurzeit nur das Erdgeschoss für die Öf-

fentlichkeit zugänglich. Dort zeigt das Museum Sonderausstellungen zu natur-

kundlichen Themen. In einem separaten Raum, ausgestattet mit verschiedenen 

Tierpräparaten, Tastobjekten, Fossilien und Gesteinen, gestalten die Mitarbeiter/ 

-innen interessante Führungen. Dieses sinnliche Erlebnis mit originalen Objekten 

kann weder ein Computer noch ein Lehrbuch bieten. Ergänzend zu den Führun-

gen bieten wir kreatives Gestalten mit Naturmaterialien an.

Es lohnt sich also, weiterhin in unser Museum zu kommen!

… dass

• durch geführte Paddeltouren die Natur vom Wasser aus erkundet werden 

kann?

• wir die Themenreihe „Naturwissenschaftliche Experimente“ in Kleingruppen-

arbeit durchführen?

• wir fächerübergreifende Angebote z. B. für Kunsterziehung oder den Deutsch-

unterricht anbieten?

Stand: Juni 2012
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Oper Leipzig

Dr. Heidi Zippel, Christina Geißler (Musiktheaterpädagoginnen)

Augustusplatz 12, 04109 Leipzig

0341 1261324, 0341 1261313

0341 1261349

zippel@oper-leipzig.de, geissler@oper-leipzig.de 

www.oper-leipzig.de

www.facebook.com/oper.leipzig, twitter.com/oper_leipzig

Straßenbahn 4, 7, 8, 10, 11, 12, 15, 16 bis Haltestelle Augustusplatz

Wir bieten 

• Musiktheater zum Anfassen für alle Altersgruppen, Schultypen und soziale 

Schichten.

• ein großes Repertoire an Stücken aus den Bereichen Oper, Operette, Musical 

und Ballett für alle Altersgruppen.

• theaterpädagogische Veranstaltungen, die am Lehrplan orientiert sind.

• Fächer übergreifende und Fächer verbindende Anknüpfungspunkte an Oper, 

Operette, Musical und Ballett.

• spielerischen Sprachunterricht am Beispiel von Opern in Originalsprache.

• individuell auf Sie zugeschnittene Workshops, Projektwochen etc. 

Wir diskutieren am Beispiel Oper, Operette, Musical und Ballett die kleinen und gro-

ßen Themen der Menschheitsgeschichte wie Liebe, Hass, Eifersucht, Gewalt, Krieg.

Wir bereiten Sie perfekt auf Ihren Theaterbesuch vor durch individuelle, altersspe-

zifische Einführungen oder thematische Workshops.

Wir eröffnen einen spielerisch-musikalischen Zugang zum Erlebnisraum Oper und 

bauen Hemmschwellen ab vor der sogenannten Hochkultur.

… dass

• Sie sich als Premierenklasse bei uns bewerben können?

• wir unsere Türen auch zu Proben öffnen?

• wir einen Kinderchor mit über hundertfünfzig Kindern haben?

• unser Intendant und Generalmusikdirektor bei einigen Schülervorstellungen  

 selbst am Pult steht?

Stand: Juni 2012
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kinder- und Jugendkulturzentrum O.S.k.A.r.

Ellen Heising

Gabelsbergerstraße 30, 04317 Leipzig

0341 6865680

0341 68656826

JKZ_OSKAR@t-online.de

www.oskarinleipzig.de

 

Straßenbahn 4, 7 bis Haltestelle Gerichtsweg

• Kurs-, Proben-, Klub- und Projektarbeit in den Bereichen bildende Kunst, dar-

stellende Kunst und Technik / Medien sowie bereichsübergreifend für Kinder 

und Jugendliche im Alter zwischen 3 und 27 Jahren

• größter Modellsportbereich (Auto-, Flug- und Schiffsmodellbau) für Kinder und 

Jugendliche in Leipzig und Umgebung mit Autorallyestrecke im Außengelände 

und jährlichem Schiffsmodellbautreffen

• Holz-, Keramik-, Medien- und Fahrradselbsthilfewerkstatt 

• gesonderte umfangreiche Ferienangebote

• eigene Galerie mit wechselnden Ausstellungen

• Familienveranstaltungen

• generationsübergreifende Angebote

• kleines s/w Fotolabor 

• Projektarbeit möglich, Projektideen werden mit Projektpartner/-innen gemein-

sam entwickelt

… dass

• Geschichte im Schwarzlichttheater und in der Keramikwerkstatt möglich ist?

• Literatur im Zusammenspiel mit Schwarzlicht- oder Schattentheater, Kalligrafie 

oder Papier- bzw. Buchherstellung erlebbar wird? 

• wir ein Leseort im Rahmen der Buchmesse sind?

Stand: Juni 2012
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Schaubühne Lindenfels

Katja Berger

Karl-Heine-Straße 50, 04229 Leipzig

0341 4846215

0341 4846217

produktion@schaubuehne.com

www.schaubuehne.com

www.facebook.com/SchaubuehneLindenfels

Straßenbahn 14 bis Haltestelle Karl-Heine-Straße / Merseburger Straße

Bus 74 bis Haltestelle Felsenkeller

Die Schaubühne Lindenfels hat sich seit ihrer Eröffnung 1994 zu einer bedeuten-

den Leipziger Kulturinstitution entwickelt. Seit 2009 werden regelmäßig Work-

shops zu Film und Theater angeboten. Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

im Rahmen verschiedener Produktionen im Haus sowie die Erkundung von Zwi-

schenräumen sollen helfen, ein interdisziplinäres Kunstverständnis zu stärken. 

Erhöhte Aufmerksamkeit gilt dabei Projekten, die Kunstausübung und -vermitt-

lung als Teil einer sich neu formierenden Kultur im Umgang mit Medien sichtbar 

machen.

Die Schaubühne ist Veranstaltungsort bei Schulkinowochen und kooperiert konti-

nuierlich mit Schulen, z. B. als Partner bei Projektwochen.

Der kleine Saal der Schaubühne eignet sich für Workshops und Vorträge. Er hat 

große Fenster, die das Arbeiten bei Tageslicht ermöglichen. Darüber hinaus ist der 

Saal auch für Filmvorführungen geeignet und mit einer Tonanlage ausgestattet. 

Der Saal hat 50 fest installierte Plätze. 

Im Ballsaal der Schaubühne fanden bisher Theaterworkshops, Podiumsdiskussi-

onen, Schul- und Kinoaufführungen statt. Es können bis zu 300 Stühle gestellt 

werden.

Die Schaubühne hat keine behindertengerechte Ausstattung.

… dass die Schaubühne regelmäßig zur Stippvisite bei ihrem Filmvorführer lädt 

und somit Einblicke in die Filmvorführtechnik vermittelt? Darüber hinaus finden in 

loser Folge Filmvorführerlehrgänge statt.

Stand: Juni 2012
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Schulmuseum – Werkstatt für Schulgeschichte

Elke Urban, Museumsleiterin

Goerdelerring 20, 04109 Leipzig

0341 2130568

0341 2155843

info@schulmuseum-leipzig.de

www.schulmuseum-leipzig.de

www.facebook.com/schulmuseum.leipzig

Straßenbahn 1, 3, 4, 7, 9, 12, 14, 15 bis Haltestelle Goerdelerring

• Wir zeigen in Dauer- und Wechselausstellungen Leipziger Schulgeschichte seit 

500 Jahren.

• Angebot vielfältiger Begleitprogramme zu den Ausstellungen (Filme, Bücher, 

Arbeitsbögen) 

• Ausstellungen mit Hörstationen und Touchscreens 

• Wir bieten Workshops für angemeldete Gruppen an. 

• kostenlose Audioguides 

• Zeitzeugengespräche, Lesungen, Geschichtswettbewerbe

• Lebendiges Museum zum Anfassen

• Fachbibliothek

… dass 

• es ein kleines Planetarium und eine Wunderkammer im Schulmuseum gibt?

• wir mit nachgespielten Unterrichtsstunden „Schule früher“ erlebbar machen?

Stand: Juni 2012
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robert-und-Clara-Schumann-Verein Leipzig e. V.

Ulrike Richter

Schumann-Haus, Inselstraße 18, 04103 Leipzig

0341 3939620

0341 3939622

info@schumann-verein.de

www.schumann-museum.de, www.schumann-verein.de

Straßenbahn 4, 7, 12, 15 bis Haltestelle Johannisplatz

• Im Schumann-Haus lebten Clara und Robert Schumann. 

• Im Museum wird das Leben und Wirken beider berühmter Künstler bis 1844 

dokumentiert. 

• Robert Schumann schrieb hier viele bedeutende Werke, u. a. die Frühlingssin-

fonie.

• Im historischen Saal finden Konzerte und Veranstaltungen statt. 

• Im modern gestalteten Arbeitszimmer Robert Schumanns können Besucher/ 

-innen interaktiv Kompositionen erforschen, in Schumanns Zeitschrift für Neue 

Musik lesen und etwas über den Davidsbund erfahren.

• Für Schüler/-innen werden u. a. thematische Führungen, zum Beispiel mit „Cla-

ra“ oder als Stadtrundgang, sowie Fragebögen und Spiele angeboten. 

• Es werden Familienkonzerte und Papiertheatervorstellungen mit Musik ange-

boten.

… dass 

• es ab Frühjahr 2012 ein Museumsheft für Kinder gibt?

• neuerdings lehrplanbezogene Projekte angeboten werden?

• wir auch in die Schule kommen?

Stand: Juni 2012
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Stadtgeschichtliches Museum Leipzig – 
Altes rathaus

Elke Schaar, Dana Albertus

Markt 1, 04109 Leipzig

0341 9651340

0341 9651352

stadtmuseum@leipzig.de

www.stadtgeschichtliches-museum-leipzig.de

www.facebook.com/stadtgeschichtlichesmuseumleipzig

alle Haltestellen im Innenstadtbereich

Das Alte Rathaus mit einer Länge von fast 100 Metern ist ein Wahrzeichen Leipzigs. 

Es beherbergt das Stadtgeschichtliche Museum Leipzig, in dem der historische 

Festsaal, die Ratsstube, die Schatzkammer und die Kellergewölbe besichtigt wer-

den können. 

Informationsveranstaltungen für Lehrer/-innen, Projekttage, lehrplanergänzende, 

thematisch ausgerichtete Führungen und Veranstaltungen haben bei uns seit lan-

gem Tradition. In der Ausstellung „Moderne Zeiten. Leipzig von der Industrialisie-

rung bis zur Gegenwart“ werden 200 Jahre Stadtgeschichte zeitgemäß und span-

nend präsentiert. Sind die historischen Räume schon für Kindergartenkinder und 

Grundschüler/-innen interessant, empfehlen wir den Besuch dieser Ausstellung 

etwa ab Klasse 7. Die Schüler/-innen dürfen selbst auf Entdeckungsreise gehen, 

einen Geschichtsparcours durchlaufen und an Geschichtswerkstätten mitwirken. 

Schüler/-innen mit Handicap und/oder Migrationshintergrund sind uns besonders 

willkommen. Wir beraten Sie gern. 

… dass

• man bei uns mit dem Abakus rechnen und auf den Spuren von Adam Ries wan-

deln kann?

• Förderschulen bei uns einen Erlebnisrundgang mit mobilen Tast- und Themen-

wagen durch die historischen Räume buchen können?

Stand: Juni 2012
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Stadtgeschichtliches Museum – 
Museum Zum Arabischen Coffe Baum

Cathrin Orzschig

Kleine Fleischergasse 4, 04109 Leipzig

0341 9651340

0341 9651352

stadtmuseum@leipzig.de

www.stadtgeschichtliches-museum-leipzig.de

www.facebook.com/stadtgeschichtlichesmuseumleipzig

alle Haltestellen im Innenstadtbereich

Im Herzen der Leipziger Altstadt befindet sich das älteste Kaffeehaus Deutsch-

lands. Das außergewöhnliche Hauszeichen gab dem Haus seinen Namen „ZUM 

ARABISCHEN COFFE BAUM“. Historische Gasträume im Erdgeschoss, zwei 

Cafés und eine arabische Kaffeestube stimmen auf den Museumsbesuch in den 

oberen Etagen ein. Um den malerischen Innenhof gruppieren sich insgesamt 

15 Ausstellungsräume mit ihrer historischen Raumstruktur. 

Bei einem Rundgang erfahren die Schüler/-innen unter anderem, woher der Kaf-

fee überhaupt stammt, wie er nach Europa und nach Sachsen kam, seit wann es 

ihn in Leipzig gibt und welcher Ruf ihm vorausgeeilt war. In einem Film erleben die 

Schüler/-innen den Kaffeeanbau. Und weil Kaffee und Musik auch irgendwie zu-

sammen gehören, erklingt die „Kaffeekantate“ von Johann Sebastian Bach als  

Referenz an die Cafetiers der Stadt. 

Für körperlich behinderte Schüler/-innen ist der Besuch des Museums auf Grund 

schmaler Treppen zwischen den einzelnen Räumen nur bedingt möglich.

… dass

• der Besuch im Coffe Baum vor allem für Berufsschulklassen Interessantes 

bietet?

• Sie gern mit Projektvorschlägen und Wünschen auf uns zukommen können?

Stand: Juni 2012
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Stadtgeschichtliches Museum Leipzig – 
neubau und LIPSIkUS

Elke Schaar, Dana Albertus

Böttchergäßchen 3, 04109 Leipzig

0341 9651340

0341 9651352

stadtmuseum@leipzig.de

www.stadtgeschichtliches-museum-leipzig.de

www.facebook.com/stadtgeschichtlichesmuseumleipzig

Alle Haltestellen im Innenstadtbereich

Der Neubau ist das Zentrum des modernen Stadtgeschichtlichen Museums mit 

Direktion, Sammlungen und Service-Einrichtungen. Die moderne Funktionsarchi-

tektur ist die Bühne für zahlreiche Sonderausstellungen. Hier befinden sich auch 

die stadtgeschichtliche Bibliothek, die Fotothek und die zentrale Dokumentation 

der kulturhistorischen Sammlungen, die in funktionalen und übersichtlichen Ma-

gazinen untergebracht sind. 

Im Neubau befindet sich auch das Kindermuseum LIPSIKUS. Es lädt dazu ein, 

Stadtgeschichte spielerisch zu erkunden. An acht unterschiedlichen Stationen lösen 

Neugierige Bilderrätsel, spielen Papiertheater, bauen das alte Leipzig nach oder 

bestaunen es in 3D, erfinden Geschichten, schlüpfen in die Rolle von Archäologen 

oder lauschen Leipziger Sagen. 

Über spezielle Vermittlungsangebote in ausgewählten Sonderausstellungen wer-

den Kitas, Horte und Schulen in der Regel extra informiert. 

… dass

• es im LIPSIKUS in den Ferien regelmäßig Veranstaltungen mit Werkstattcharak-

ter gibt?

• man das LIPSIKUS jederzeit während der Öffnungszeiten des Museums besu-

chen kann?

Stand: Juni 2012
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Stadtgeschichtliches Museum Leipzig – 
Schillerhaus

Dietmar Schulze

Menckestraße 42, 04155 Leipzig

0341 5662170

0341 5662170

schillerhaus-leipzig@leipzig.de

www.stadtgeschichtliches-museum-leipzig.de

www.facebook.com/stadtgeschichtlichesmuseumleipzig

Straßenbahn 4 bis Haltestelle Menckestraße

Straßenbahn 12 bis Haltestelle Fritz-Seger-Straße

Das Schillerhaus in Gohlis ist das älteste erhaltene Bauernhaus in der Region 

Leipzig. Friedrich Schiller logierte hier von Mai bis September 1785. Der damals 

25-Jährige war durch sein Schauspiel „Die Räuber“ bereits bekannt. In seiner 

Dachkammer schrieb er die erste Fassung der Ode „An die Freude“ und arbeitete 

am „Don Carlos“. 

In der Küche, den Schlafkammern und der Bauernstube sind Exponate zu Fried-

rich Schiller, zur Geschichte des Hauses und zu Robert Blum ausgestellt. Robert 

Blum gilt als einer der Hauptinitiatoren des Leipziger Schillervereins. Bei der Su-

che nach dem Haus, in dem Schiller einst wohnte und bei dem Entwurf einer Ge-

denktafel spielte er eine herausragende Rolle. 

Das Schillerhaus ist bekannt für Veranstaltungen im kleinen Format sowie für seine 

kreative Zusammenarbeit mit Theatergruppen Leipziger Schulen. Neben abwechs-

lungsreichen Führungen für Schulklassen sind vor allem die Spurensuche mit Ak-

tivblättern und die Sommerfeste im Garten des Schillerhauses mit Musik, Spiel-

szenen und Gedichten, interpretiert von Leipziger Schüler/-innen, beliebt.

… dass

• Friedrich Schiller alias Jörg Flemmig manchmal im Schillerhaus über die Leipzi-

ger Zeit philosophiert?

• hier jährlich im September ein Sommerfest mit Musik, Theater und Gedichten in 

Zusammenarbeit mit der Friedrich-Schiller-Schule stattfindet?

Stand: Juni 2012
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Stadtgeschichtliches Museum Leipzig – 
Sportmuseum

Dr. Gerlinde Rohr

Am Sportforum 10, 04105 Leipzig

0341 9805112

0341 9806491

sportmuseum-leipzig@leipzig.de

www.stadtgeschichtliches-museum-leipzig.de

www.facebook.com/stadtgeschichtlichesmuseumleipzig

Straßenbahn 4 bis Haltestelle Am Mückenschlösschen

Das Sportmuseum wurde 1977 als städtische Einrichtung gegründet. Nach seiner 

Schließung fungiert es seit 1991 als Sammlungs- und Dokumentationszentrum. 

Mit einem Fundus von über 85.000 Objekten, darunter einmalige Exemplare an 

Turn- und Sportgeräten, Sportbekleidungen, Fahnen und Erinnerungsstücken be-

kannter Spitzenathleten, Pokalen, Bildquellen und Archivalien, besitzt die Stadt 

Leipzig eine der größten sporthistorischen Sammlungen in Deutschland. „Sport 

anders sehen und neu erleben“ ist das Motto der geplanten Dauerausstellung in 

einem neuen Domizil. 

Bis es so weit ist, erinnert ein Kapitel der Ausstellung „Moderne Zeiten. Leipzig 

von der Industrialisierung bis zur Gegenwart“ im Alten Rathaus an herausragende 

Leistungen, Ereignisse und Entwicklungen der Leipziger Sportgeschichte. Möch-

ten sich Ihre Schüler/-innen über das Sportforum, die Turnfeststadt Leipzig, 

Sportwissenschaft und wissenschaftliche Erfindungen sowie Leipzig und Olympia 

informieren, können Sie sich gern für ein Ausstellungsgespräch anmelden. 

… dass wir für den Themenraum „Sportstadt Leipzig“ in der Ausstellung „Moder-

ne Zeiten“ Erkundungsbögen zur Sportgeschichte der Stadt bereit halten? 

Stand: Juni 2012
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Stadtgeschichtliches Museum – 
Völkerschlachtdenkmal / FOrUM 1813

Steffen Poser, Johanna Kräker

Straße des 18. Oktober 100, 04299 Leipzig

0341 2416870

0341 241687137

mail@voelkerschlachtdenkmal-leipzig.de

www.stadtgeschichtliches-museum-leipzig.de

www.facebook.com/stadtgeschichtlichesmuseumleipzig

Straßenbahn 15 bis Haltestelle Völkerschlachtdenkmal

Am 18. Oktober 1913 wurde das Völkerschlachtdenkmal als deutsches National-

denkmal eingeweiht. Mit 91 Metern Höhe und einem Gewicht von 300.000 Tonnen ist 

das Leipziger Monument noch immer der größte Denkmalbau Europas. 

Die Begleitung bei der Dechiffrierung der heute oftmals schwer verständlichen 

Bildsprache des Denkmals ist für die Schüler/-innen eine spannende Entdeckungs-

reise. Ein Schwerpunkt von Führungen und Museumsgesprächen liegt auch auf 

der Instrumentalisierungsgeschichte des Denkmals. Außerdem lernen die 

Schüler/-innen die Maßnahmen zum Schutz und Erhalt des Denkmales mit Blick 

auf den 18. Oktober 2013 kennen, denn dann wird das Denkmal 100 Jahre alt, 

genau am 200. Jahrestag der Völkerschlacht. Am Fuße des Denkmals informiert 

das Museum FORUM 1813 über die Völkerschlacht bei Leipzig. Ein Diorama, 

Waffen, Uniformen, Ausrüstungsgegenstände und persönliche Erinnerungsstücke 

geben Einblicke in das Soldatenleben und die tragische Kriegszeit. 

Im Denkmal stehen Aufzüge für gehbehinderte Menschen bereit. Rollstuhlfahrer 

erreichen das Monument über eine schräge Ebene. Bitte melden Sie Ihre Füh-

rungswünsche rechtzeitig an.  

… dass

• Sie im Völkerschlachtdenkmal einen Audioguide für Kinder ausleihen können, 

den sich selbst Erwachsene gern anhören?

• seit Mai 2012 die Arbeiten in der Fundamentebene abgeschlossen und das 

Denkmal wieder barrierefrei zugänglich ist?

Stand: Juni 2012
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Theater der Jungen Welt

Simone Neubauer

Lindenauer Markt 21, 04177 Leipzig

0341 4866038, 0341 4866075

0341 4772994

s.neubauer@tdjw.de

www.tdjw.de

Facebook: Theaterpädagogik Leipzig und TdJW Leipzig

Straßenbahn 7, 8, 15 / Bus 74, 130, 131 bis Haltestelle Lindenauer Markt

Das Theater der Jungen Welt hat mehr als 35 Inszenierungen aus den Bereichen 

Schauspiel, Musik- und Tanztheater sowie Figurentheater auf seinem Spielplan. 

Diese Aufführungen für alle Altersgruppen (2+ bis 16+ und Erwachsene) und für 

Familien werden von einem umfangreichen theaterpädagogischen Programm be-

gleitet.

Wir bieten:
• Gespräche und Workshops als Vor- oder Nachbereitung einer Inszenierung

• Theaterprojekte in Verbindung mit einem Aufführungsbesuch

• die Möglichkeit, als Premierengruppe die Entstehung einer Inszenierung zu be-

gleiten 

• Jahresprojekte am Theater wie z. B. Kinderclub, Theaterjugendclub, Mehrgene-

rationenprojekt und best practice für Erwachsene

• Fortbildungen für Pädagog(inn)en und Spielplanvorstellungen im Rahmen von 

Dienstberatung, Fachkonferenz oder eines Pädagogischen Tages 

 

… dass

• wir an ungewöhnlichen Orten Theater spielen, z. B. im Klassenzimmer, im Bus, 

und mit unseren mobilen Produktionen gern auch in Ihre Einrichtung kommen?

• wir im Rahmen von GTA Kooperationspartner sind?

• uns Kontaktlehrer/-innen und Kontakterzieher/-innen unterstützen, die sich 

regelmäßig treffen und vorab Einblicke in neue Inszenierungen erhalten? 

 

Barrierefreier Zugang zum Großen Saal des Theaterhauses und zur Kleinen Bühne

Stand: Juni 2012
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Theatrium, GroßstadtkInDer e. V. 

Beate Roch

Alte Salzstraße 59, 04209 Leipzig

0341 9413640

0341 9406064

theatrium@gmx.de

www.theatrium-leipzig.de

www.facebook.com/profile.php?id=100000366999959

Straßenbahn 8, 15 bis Haltestelle Grünauer Allee

Das Theatrium führt seit 1996 erfolgreich Kinder- und Jugendtheaterprojekte im 

eigenen Haus durch. Wir bieten:

• Workshops und GTA-Angebote im eigenen Haus und außer Haus

• Klassenzimmerstücke

• Inszenierungen für Kinder und Jugendliche

• Kinder- und Jugendtheaterprojekte und deren Vorstellungen im eigenen Haus

• Verbindung des pädagogischen Auftrags mit künstlerischem Anspruch

Das Haus ist im öffentlichen Bereich behindertengerecht ausgebaut und bietet 

ausstattungstechnisch alles, was für Theaterarbeit notwendig ist

… dass

• seit November 2010 ein neues Haus mit optimalen Bedingungen zur Verfügung 

steht?

• seit 2011 die Kompetenzen im Bereich Kinder- und Jugendkulturarbeit ver-

stärkt auch extern für GTA‘s und andere schulische Angebote zu Verfügung 

gestellt werden?

Stand: Juni 2012
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Soziokulturelles Zentrum „die VILLA“

abhängig vom jeweiligen Angebot

Lessingstraße 7, 04109 Leipzig

0341 3552040

0341 35520455

hauszentrale@villa-leipzig.de

www.villa-leipzig.de

www.facebook.com/DieVILLA

http://twitter.com/villa_le

www.myspace.com/villa-leipzig

Straßenbahn 1, 14 bis Haltestelle Gottschedstraße

Straßenbahn 3, 4, 7, 15 bis Haltestelle Leibnizstraße

Wir sind das Soziokulturelle Zentrum im Zentrum Leipzigs. Wir bieten

• musische Bildung (z. B. Schülerbands, kreatives Schreiben, moderner Tanz, 

Theater, Kreativprojekte)

• mediale Bildung (z. B. Fotografie, Film, Computeranimation, Internet)

• soziale Bildung (z. B. Gewaltfreie Kommunikation, Liebe, Cool sein, gesunde 

Ernährung, Geschlechterrollen, Sucht)

• formale Bildung (z. B. Lene Voigt, römisches Gelage)

Umfang, Ort, Termine und thematische Schwerpunkte sind jeweils frei gestaltbar.

… dass 

• es in der VILLA tolle Räume für die Bildungsangebote gibt?

• die VILLA auch regelmäßige Angebote im Rahmen von Ganztagesangeboten 

vor Ort machen kann?

• die VILLA zu gewaltfreier Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg Lehrer-

weiterbildungen und einen regelmäßigen Übungskreis anbietet?

Stand: Juni 2012
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Volkshochschule Leipzig

Dr. Carla Wagner

Löhrstraße 3 –7, 04105 Leipzig

0341 1236034

0341 1236055

vhs@leipzig.de

www.vhs-leipzig.de

www.facebook.com/vhs.leipzig

Straßenbahn 1, 3, 4, 7, 9, 12, 14, 15 bis Haltestelle Goerdelerring

• Kommunaler Bildungsanbieter für Beruf, Schule und Freizeit

• Angebotsformate: Kurse, Workshops, Vorträge, Tagesveranstaltungen, Einzel-

veranstaltungen, Ferienangebote, Studienfahrten

• Behindertengerechter Zugang

• Angebote für spezielle Ziel- und Altersgruppen

• Fortbildung für Lehrer/-innen und Erzieher/-innen

• Kurse für Großeltern und Kind

• Angebote, die auch außer Haus bzw. bei Ihnen durchgeführt werden können

• Zusammenarbeit mit ca. 700 Kursleiter/-innen

… dass

• es besonders ausgestattete Räume gibt: Aula, Turnhalle, Lehrküche, Ateliers 

und Fotolabor?

• es für die Junge VHS ein extra Programm gibt?

• es in den Gängen Ausstellungsmöglichkeiten gibt?

Stand: Juni 2012
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Werk 2 – kulturfabrik Leipzig e. V.

Infobüro

Kochstraße 132, 04277 Leipzig

0341 3080140

0341 3080144

info@werk-2.de

www.werk-2.de

www.facebook.com/Werk2.Kulturfabrik.Leipzig.e.V?sk=events

Straßenbahn 9, 10, 11 / Bus 89 bis Haltestelle Connewitz, Kreuz

Das WERK 2 ist ein Soziokulturelles Zentrum am Connewitzer Kreuz in der Kultur-

fabrik Leipzig. Hier werden verschiedene kulturelle Angebote für alle Altersgrup-

pen bereit gehalten. Wir verstehen uns als einen Ort, an dem jeder seine kreativen 

Ideen verwirklichen kann.

Wir bieten:

• Werkstattangebote / Kursangebote im Bereich Keramik, Grafikdruck und Glas-

bläserei. Hier werden traditionelle Herstellungsformen mit kunstpädagogischen 

Angeboten verknüpft.

• verschiedene Projektangebote im Bereich Theater, Hörspiel, Grafikdruck.

• Veranstaltungsangebote für Kinder und Jugendliche, z. B. Theater, Tanztheater, 

Konzerte, Lesungen.

Hierbei können sich Kinder und Jugendliche kreativ ausprobieren, neue kreative 

Techniken aneignen, gemeinsame Freizeitaktivitäten erleben, ihr Bedürfnis der 

Selbstdarstellung durch kreatives Schaffen befriedigen.

… dass

• das WERK 2 nicht nur ein Veranstaltungshaus ist, sondern auch Kreativange-

bote in drei Werkstätten bereithält?

• Projektangebote direkt mit Schulklassen entwickelt werden können, in Koope-

ration mit allen Vereinen auf dem Gelände?

Stand: Juni 2012
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Zeitgeschichtliches Forum Leipzig

Besucherdienstbüro

Grimmaische Straße 6, 04109 Leipzig

0341 2220400

0341 2220500

besucherdienst-leipzig@hdg.de

www.hdg.de/leipzig

alle Haltestellen im Innenstadtbereich

• Museum für Zeitgeschichte: Geschichte von Teilung und Einheit, Diktatur und 

Widerstand in der Sowjetischen Besatzungszone und der DDR

• anschauliche Präsentation politischer, wirtschaftlicher, kultureller und alltagsge-

schichtlicher Zusammenhänge durch vielfältige Ausstellungsobjekte: Gegen-

stände, Fotos, Dokumente, Video- und Hörstationen sowie interaktive Medien

• Themen: Teilung Deutschlands nach dem Zweiten Weltkrieg, Volksaufstand am 

17. Juni 1953, Bau der Berliner Mauer 1961, Alltag in der DDR, Oppositionsbe-

wegung und friedliche Revolution 1989/90, Gegenwart des wiedervereinten 

Deutschlands u. a. m.

• kostenlose Begleitungen durch Dauer- und Wechselausstellungen, thematische 

Schwerpunkte und fremdsprachige Begleitungen nach Absprache

• kostenlose vertiefende Angebote für Lernende verschiedener Altersstufen: Pro-

jekttage, Materialien für die Arbeit in Kleingruppen, Nutzung des Informations-

zentrums (Bibliothek und Mediathek)

• behindertengerechter Zugang zu den Angeboten des Museums

… dass wir ein ganz besonderes „Erlebnis Geschichte“ bieten? Über eine Code-

karte wählen Besucher/innen an speziellen Computerterminals einen Zeitzeugen, 

der sie durch die Ausstellung begleitet und an historischen Schnittpunkten mit 

Berichten, Fotos und Dokumenten an seinen Erfahrungen teilhaben lässt.

Stand: Juni 2012
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Zoo Leipzig 

Silke Giersch, Leiterin Besucherservice

Pfaffendorfer Straße 29, 04105 Leipzig

0341 5933381

0341 5933388

sgiersch@zoo-leipzig.de

www.zoo-leipzig.de

www.facebook.de/ZooLeipzig

www.facebook.com/Heidi.DasSchielendeOpossum

Straßenbahn 12 bis Haltestelle Zoo

Straßenbahn 1, 3, 4, 7, 14, 15 bis Haltestelle Goerdelerring

Straßenbahn 9, 10, 11, 16 bis Haltestelle Wilhelm-Liebknecht-Platz

• Der Zoo Leipzig wurde 1878 gegründet und gehört mit 850 Arten und Unter-

arten zu den renommiertesten und modernsten Tiergärten der Welt.

• Seit 2000 Umsetzung des innovativen Konzepts zum „Zoo der Zukunft“: eine 

einmalige Symbiose von artgerechter Tierhaltung, Artenschutz und Bildung.

• Zahlreiche Höhepunkte: Pongoland als weltweit größte Menschenaffenanlage 

mit Gorillas, Schimpansen, Bonobos und Orang-Utans sowie die 2011 eröffnete 

Tropenerlebniswelt Gondwanaland mit Bootsfahrt auf dem Urwaldfluss Gamanil 

und abenteuerlichen Trips durch die Baumwipfel des Dschungels   

• zahlreiche Entdeckertouren und Ganztagsangebote für Schüler/-innen

• Berücksichtigung individueller Themenwünsche, barrierefreie Touren buchbar

… dass

• Sie auf unserer Website Lehrerhandreichungen für den fächerverbindenden 

Unterricht kostenlos herunterladen können? 

• vom 01.11. bis zum 21.03. die günstigeren Wintereintrittspreise gelten?

• es für die GTAs moderne Räume im Ernst-Pinkert-Haus gibt?

Stand: Juni 2012
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Zooschule

Dr. Axel Kästner

Pfaffendorfer Straße 29, 04105 Leipzig

0341 5933500

0341 5933303

zooschule@zoo-leipzig.de

www.zoo-leipzig.de

Straßenbahn 12 bis Haltestelle Zoo

Straßenbahn 1, 3, 4, 7, 14,15 bis Haltestelle Goerdelerring

Straßenbahn 9, 10, 11, 16 bis Haltestelle Wilhelm-Liebknecht-Platz

• Zooschule im Zoo Leipzig ist Teil des Schulbiologiezentrums. 

• Zooschulunterricht knüpft an die Lehrpläne von Grund-, Mittel-, Förderschulen 

und Gymnasien an und ist in der Regel fachübergreifend und fächerverbin-

dend.

• Biologie und Sachunterricht sind die Leitfächer.

• Auf entdeckende, handlungsorientierte Weise schulen Kinder und Jugendliche 

die Beobachtungsfähigkeit und wissenschaftliche Methoden, sammeln Erfah-

rungen mit der Vielfalt und Einzigartigkeit der Natur und entwickeln ein Be-

wusstsein für die Notwendigkeit des Schutzes und des verantwortungsvollen 

Umgangs mit der Umwelt.

• Zooschulangebote können in den Projektunterricht von Schulen und Klassen 

integriert werden.

• Zooschulunterricht im Zoo Leipzig greift Hauptanliegen des Weltzooverbandes 

(WAZA) auf.

… dass Zooschulunterricht an allen sächsischen Schultagen stattfindet?

Anmeldungen können in der Regel durch die Fach- oder Klassenlehrer/-innen per 

E-Mail vereinbart werden.

Stand: Juni 2012
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Cammerspiele Leipzig

Susann Schreiber (Theaterpädagogik, Projektmanagement)

Kochstraße 132 in der Kulturfabrik Leipzig, 04277 Leipzig

0341 3067606

0341 3067606

cammer@cammerspiele.de

www.cammerspiele.de

www.facebook.com/cammerspieleleipzig, http://twitter.com

Straßenbahn 9,10, 11 / Bus 70, 89, 100, 107 bis Haltestelle Connewitz, Kreuz

• Die Cammerspiele machen seit über zwölf Jahren OFF-Theater auf dem Gelän-

de der Kulturfabrik.

• regelmäßiger Spielbetrieb mit über 140 Vorstellungen im Jahr;

• Inszenierungen mit künstlerischem Anspruch für Publikum jeden Alters- und 

Lebensbereichs, Schwerpunkt bilden dabei Student/-innen sowie junge Er-

wachsene bis 40 Jahre;

• ungewöhnliche konzeptionelle Umsetzung aktueller Stücke und zeitloser 

Klassiker, Improtheater, Lesungen, CammerConcerts, Antriebselemente – das 

OFFene Format, Weihnachtstheater für Kinder und Jugendtheater-Jahrespro-

jekt in Kooperation mit dem Werk 2 e. V.;

• Durch ausgeprägte Nachwuchsarbeit werden neue Talente (Schauspiel, Regie) 

an eine professionelle Arbeitsweise herangeführt.

… dass wir jährlich ein Jugendtheaterprojekt in Kooperation mit dem Werk 2 e. V. 

veranstalten? Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren proben und erarbeiten 

unter der Anleitung von Susann Schreiber (Theaterpädagogin) jährlich ein Theater-

stück.

Stand: Juni 2012
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urban souls e. V. HeIZHAUS Leipzig 

Sven Bielig

Alte Salzstraße 63, 04209 Leipzig

0341 46369101

0341 46369101

info@heizhaus-leipzig.de

www.heizhaus-leipzig.de

www.facebook.com/heizhaus

Straßenbahn 8, 15 bis Haltestelle Parkallee

Das HEIZHAUS ist eine Kinder- und Jugendeinrichtung in Trägerschaft des urban 

souls e. V. 

Im Haus befindet sich eine 1.000 m2 große Skatehalle für Sportarten wie Skate-

boarding, BMX, Inline, Scootering und alles was Rollen hat. Außerdem gibt es im 

Objekt einen 120 m2 großen Tanzraum mit Schwingparkett und Spiegel. Hier wer-

den insbesondere Angebote im Bereich Breakdance und New Style Dance (Hip-

Hop Dance, Popping, Locking etc.) durchgeführt. 

Weiterhin bietet das Haus eine Media-Werkstatt mit Schnittplätzen, Kameras, 

Druckpressen und Schneideplotter. Auch eine Holzwerkstatt mit vielerlei Werk-

zeugen befindet sich im Objekt. Die Außenfassade mit 150 m laufender Wand 

bietet Freiraum für Streetart und Graffiti. 

In allen Bereichen werden Workshops und Kurse angeboten, welche für die jewei-

lige Teilnehmerzahl bedarfsorientiert konzipiert werden.

… dass wir Skateboarding als Neigungskurs für den Sportunterricht im HEIZ-

HAUS oder in Ihrer Einrichtung anbieten? Alle Angebote können auch in Form von 

GTA oder Projekttagen in Ihrer Einrichtung durchgeführt werden.

Stand: Juni 2012
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Helden wider Willen e. V. – 
Freie Initiative „AG open computer kids“

Ariane Jedlitschka

Westwerk Leipzig, Karl-Heine-Straße 93, Tor B, 04229 Leipzig

0178 4754669

 

ag@eexistence.de

www.eexistence.de

www.facebook.com/AGopencomputerkids

Straßenbahn 3 bis Haltestelle Felsenkeller

Straßenbahn 14 bis Haltestelle Karl-Heine-Straße / Merseburger Straße

Im Rahmen unserer freien Initiative beschäftigen wir uns in Workshops mit Soft-

ware-Werkzeugen, welche unter dem Begriff „OpenSource“ oder/und Freesoft-

ware laufen und damit eine breite Nutzung in Zusammenarbeit vieler ermöglichen. 

Schwerpunkte bei der Auswahl der Werkzeuge liegen in den Möglichkeiten der 

künstlerischen Nutzung. 

Egal ob medientechnisch versiert oder einfach nur neugierig, alle Teilnehmenden 

kommen bei den Workshops der „AG open computer kids“ auf ihre Kosten. In 

inspirierender Atmosphäre berichten Kunstschaffende und Spezialist/-innen über 

ihre Arbeit mit nicht-proprietären Anwendungen und bieten Workshops rund um 

die Themenbereiche freie Lizenzierungen, Open Source und Open Content an. 

Interessierte kommen dabei mit den Aktiven der Szene in Kontakt und können 

sich gegenseitig bereichern, indem sie intensiv miteinander arbeiten und vonein-

ander lernen. Die daraus entstehenden Arbeiten und Ideen werden im Rahmen 

diverser Ausstellungen öffentlich präsentiert.              

… dass wir nicht nur künstlerisches Handwerk vermitteln, sondern auch aktiv 

medienpädagogische Arbeit leisten? Mit unserer Initiative vermitteln wir Schüler/ 

-innen jeden Alters einen spielerisch Zugang und verantwortungsvollen Umgang 

mit neuen Technologien.

Stand: Juni 2012
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kulturbahnhof e. V.

Mandy Gehrt

Markkleeberg, flexibles Ausstellungsmobil

01520 5693489

info@kulturbhf.de

www.kulturbhf.de

Wir kommen mit unserem Ausstellungsmobil zu Ihnen. 

Der Kulturbahnhof e. V. versteht sich als Verein, der im Spannungsfeld zwischen 

Kunst und demokratischer Bildung arbeitet. Die Arbeit des Vereins ist in zwei in-

haltlich-organisatorische Bereiche unterteilt, die eng zusammenwirken. Dies sind 

der künstlerische und kulturelle Bereich auf der einen Seite mit dem Schwerpunkt 

zeitgenössische Kunst und der Bildungsbereich mit dem Schwerpunkt Demokra-

tiebildung auf der anderen Seite. Da wir sowohl in der Stadt als auch im Landkreis 

Leipzig tätig sind, haben wir ein mobiles Angebot speziell für Kinder und Jugend-

liche entwickelt, die Dropperbox. Dabei handelt es sich um ein Ausstellungsmobil, 

mit dem wir zu den Projektpartner/-innen kommen und Arbeiten von jungen Künst-

ler/-innen zeigen und diese aktiv vermitteln. Zeitgenössische Kunst betrachtet 

Themen oft aus einem anderen Blickwickel und lässt viel Raum für Interpretation 

und Auseinandersetzung ohne zu belehren.

… dass wir auch an Ihre Schule, in Ihren Jugendklub oder zu Ihrem Kulturevent 

kommen? 

Stand: Juni 2012
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LeseLust Leipzig e. V.

Caterina Mempel, Kristina Hagen

Lessingstraße 7, 04109 Leipzig 

(Soziokulturelles Zentrum „Die Villa“)

0341 9603252

mempel@leselustleipzig.de,  hagen@leselustleipzig.de

www.leselustleipzig.de

www.facebook.com/pages/LeseLust-Leipzig-e-V/126799420728033

Straßenbahn 1, 14 bis Haltestelle Gottschedstraße

Straßenbahn 3, 4, 7, 15 bis Haltestelle Leibnizstraße

LeseLust Leipzig e. V. ist ein von Studierenden der Universität Leipzig gegründeter 

Vorleseverein. Seit 2006 engagiert sich der Verein für die Sprach- und Leseförde-

rung von Kindern im Alter von drei bis zwölf Jahren. Die Mitglieder sowie rund 

50 ehrenamtliche Vorlesepaten und -patinnen lesen Kindern regelmäßig in Kitas 

und Grundschulen vor. Der Verein vermittelt Vorlesepaten und -patinnen an inter-

essierte Einrichtungen und betreut sie während ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit. 

LeseLust Leipzig e. V. ist regionaler Ansprechpartner sowie Ausbildungsstätte für 

Vorlesepaten und -patinnen der Stiftung Lesen. Regelmäßig bieten wir Grundla-

genworkshops zum Vorlesen und zwei Aufbaukurse (Kreative Vermittlung literari-

scher Texte, Erzählen) an. 

Weiterhin finden in ganz Leipzig regelmäßige Vorlesereihen statt (z. B. im Conne-

witzer Stadtgarten). Auf Nachfrage bieten wir Leserallyes und Projekttage rund 

ums Buch an.

… dass jedes Jahr in der ersten Augustwoche LeseLust Leipzig e. V. das Vorlese-

festival „LeseLust im August“ im Clara-Zetkin-Park veranstaltet?

Stand: Juni 2012
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radio Verein Leipzig e. V. – 
Hörfunkwerkstatt für kinder und Jugendliche

Ulrike Hänisch

Paul-Gruner-Straße 62, 04107 Leipzig

0341 3010097

0341 3010007

medienpaedagogik@radioblau.de

www.radioblau.de

www.facebook.com/pages/jung-blau/103561293067358

Straßenbahnlinien 10, 11 bis Haltestelle Hohe Straße

Bus 89 bis Haltestelle Robert-Schumann-Straße

• Ziel unserer Angebote ist der Erwerb von Medienkompetenz, die Produktion 

von Radiobeiträgen, Hörspielen, Interviews oder ganzen Sendungen.

• Wir bieten verschiedene Projekte, Ganztagsangebote und regelmäßige Kurse.

• Die Angebote sind grundsätzlich für jeden, ohne Vorkenntnisse, offen und rich-

ten sich nach den jeweiligen Voraussetzungen und nach den speziellen Interes-

sen der Kinder und Jugendlichen.

• Wir bieten auch Zielgruppen spezifische Angebote, z. B. altersspezifisch, ge-

schlechtsspezifisch oder an spezielle Bedürfnisse angepasst. 

• Kinder und Jugendliche erlernen mit Anleitung alle notwendigen Produktions-

schritte.

• Kinder und Jugendliche lernen etwas über das Funktionieren von Medien am 

Beispiel des Hörfunks.

• Die Teilnehmer/-innen können anhand eigener Themen den Umgang mit der 

Technik sowie die Gestaltung von Audiomaterial erproben.

• Produktionen können im Programm von Radio Blau, bei jung und blau, ausge-

strahlt werden.

… dass alle Sendungen im Programm von jung und blau von Kindern und Jugend-

lichen selbst gestaltet werden?

Stand: Juni 2012
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UnIkATUM kindermuseum gGmbH

Andrea Rübsam

Zschochersche Straße 26, 04229 Leipzig

0341 3061986

0341 3013866

info@kindermuseum-unikatum.de

www.kindermuseum-unikatum.de

www.facebook.com/pages/Unikatum-Kindermuseum-Leipzig/148849945

Straßenbahn 3, 14 / Bus 74 bis Haltestelle Felsenkeller oder Elsterpassage

Das UNIKATUM Kindermuseum Leipzig entstand durch private Initiative als ge-

meinnützige GmbH mit einem Förderverein und eröffnete im Herbst 2010.

Durch jährlich wechselnde interaktive Ausstellungen zu gesellschaftlichen Themen 

möchte das UNIKATUM Kindermuseum eine Lücke im außerschulischen Kultur- 

und Bildungsangebot für Kinder und Erwachsene in Leipzig schließen. Die Mit-

Mach-Ausstellungen laden zum spielerischen „Begreifen“ ein, machen neugierig 

und regen zum Mitdenken an. 

Wir bieten an: 

Führungen und Projekttage für Vorschul- und Hortgruppen sowie Schulklassen, 

Lehrerfortbildungen, Workshops zu verschiedenen Themen, Kindergeburtstage 

und Aktionen für Familien, Ferienprogramme, familienfreundliches Café mit Spiel-

ecke.

… dass 

• es jedes Schuljahr eine neue Ausstellung geben soll?

• Leipziger Schüler/-innen die Jahresausstellungen aktiv mitgestalten (in der 

Sommerwerkstatt)?

• die Ausstellungen für Kinder UND Erwachsene gestaltet sind?

Stand: Juni 2012
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Jugend musiziert
regionalausschuss „Jugend musiziert“ Leipzig

Peggy Busch

c/o Verband deutscher Musikschulen, Landesverband Sachsen e. V., 

Gerichtsweg 28, 04103 Leipzig

0341 22540006

0341 9836397

busch@lvdm-sachsen.de

www.jugend-musiziert.org

 

• Teilnehmen können alle Schüler/-innen, die ein Instrument spielen oder singen

• Jede/r Musiker/-in stellt für den Wettbewerb ein eigenes Musikprogramm laut 

Ausschreibung zusammen, das bestimmte Musikepochen oder Stilistiken ent-

hält und je nach Alter des Teilnehmers eine Dauer zwischen 6 und 20 Minuten 

hat.

• Zu Beginn eines jeden Schuljahres ist die Ausschreibung über den jeweiligen 

Regionalausschuss und über den Deutschen Musikrat erhältlich. Die Ausschrei-

bung beinhaltet u. a. das Reglement für den Wettbewerb und den jährlich wech-

selnden Fächerkanon. 

• Anmeldeschluss für den Regionalwettbewerb ist immer der 15. November.

• Im Januar finden dann in rund 150 Regionen Deutschlands und an mehr als 

40 deutschen Schulen im europäischen Ausland Regionalwettbewerbe statt. 

• Jeweils die ersten Preisträger/-innen mit Weiterleitung können an den Landes-

wettbewerben teilnehmen, die im März und April in den 16 Bundesländern 

stattfinden. Im Bundeswettbewerb treffen sich dann alle ersten Preisträger/-

innen mit Weiterleitung der Landeswettbewerbe.

… dass 

• Jugend musiziert seinen Preisträgern und Preisträgerinnen eine Vielzahl von 

Konzerten im In- und Ausland ermöglicht und an die Landesjugendorchester 

bzw. das Bundesjugendorchester vermittelt?

• der Landes- und Bundeswettbewerb jedes Jahr an wechselnden Orten veran-

staltet wird? 

Stand: Juni 2012
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kidsjazz L.e. 

Reiko Brockelt

Goldschmidtstraße 12, 04103 Leipzig

0179 2933766

info@kidsjazz.de

www.kidsjazz.de

www.facebook.com/Kidsjazz Festival

Straßenbahn 4, 7, 8, 10, 11, 12, 15, 16 bis Haltestelle Augustusplatz

Verein „KidsJazz L.E.“ – Das bundesweite Kinderjazzfestival Leipzig 

Unter dem Motto „Kinder jazzen für Kinder – Hören-Erleben-Mitmachen“ ist es 

unser Ziel, mit der Ausrichtung eines bundesweiten Kinderjazzfestivals die Nach-

wuchsförderung im Jazz zu stimulieren, jungen Musiker/-innen und Bands eine 

Konzertplattform zu bieten sowie Möglichkeiten für Sessions zu schaffen, sich 

kennenzulernen und zu vernetzen. 

Weiterhin sollen möglichst viele Kinder an die Jazzmusik herangeführt werden, 

zunächst als Zuschauer/-innen, dann als aktive Teilnehmer/-innen. Dazu dienen 

Workshops sowie Mitmachkonzerte, angeleitet von erfahrenen Jazzmusiker/ 

-innen, in denen die Kinder die Möglichkeit erhalten, sich auszuprobieren und in 

Workshopbands erste Banderfahrungen zu sammeln. 

Das Festival findet jährlich zwischen Januar und März im MDR-Probensaal am 

Augustusplatz und der Hochschule für Musik und Theater statt und steht allen 

Kindern zwischen 4 und 16 Jahren offen. Die Teilnahme an den Konzerten wird 

deutschlandweit ausgeschrieben.

… dass die Kinder am Ende des Festivals, egal ob Jazzanfänger oder schon fast 

Profi, im großen Konzertsaal mit dem Erlernten auftreten können und dies größten 

Zuspruch erhält?

Stand: Juni 2012
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Musikfestival „klassik für kinder“ – 
evangelisch-reformierte kirche zu Leipzig

Christiane Bräutigam

Evangelisch-reformierte Kirche zu Leipzig, Tröndlinring 7, 04105 Leipzig

0341 9800512

0341 9808822

mail@reformiert-leipzig.de

www.klassik-fuer-kinder-leipzig.de

 

Straßenbahn 1, 3, 4, 7, 9, 12, 13, 14, 15 bis Haltestelle Goerdelerring

• Ziel des Festivals ist es, Kinder für klassische Opern-, Orchester- und Kirchen-

musik zu interessieren und selber zum Komponieren anzuregen. 

• Mitwirkung professioneller Musiker/-innen, z. B. des Kammerorchesters der Mu-

sikalischen Komödie der Oper Leipzig, Mitglieder des MDR- und Gewandhaus-

orchesters; 

• Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre sind kreative Mitgestalter des Festivals. 

Hierfür können fünf- bis zehnminütige Stücke für Kammerorchester komponiert 

und eingereicht werden. Die prämierten Kompositionen werden von den Or-

chestermusikern uraufgeführt. 

• An Stelle einer Eigenkomposition gibt es seit 2010 die Möglichkeit, ein vorge-

gebenes Werk zu instrumentieren. 

… dass 

• in das Festival auch ein Dirigierworkshop für Kinder integriert ist?

• auch das Bühnenbild von Kindern und Jugendlichen gestaltet wird?

• die Abendvorstellung im Schlafanzug kostenlos besucht werden kann?

Stand: Juni 2012
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Leipzig. Courage zeigen. e. V.

Heike Engel

Karl-Liebknecht-Straße 30/32, 04107 Leipzig

0341 9128327

0341 9123910

info@anker-leipzig.de

www.leipzig-courage-zeigen.de

www.facebook.com/profile.php?id=100002208705067

„Für Demokratie & Toleranz – Gegen Gewalt & Rassismus“ ruft das Motto der 

Aktion „Leipzig. Courage zeigen.“, welche ihren Höhepunkt traditionell beim gro-

ßen Open Air jährlich am 30. 4. findet. Seit 1999 findet das Jugendfestival statt. Es 

entstand aus einer Initiative von verschiedenen Vereinen, die ein deutliches Zei-

chen gegen geplante Aufmärsche der NPD in Leipzig setzen wollen. Unterstüt-

zung erhielten diese auch vom Oberbürgermeister der Stadt Leipzig, der als 

Schirmherr des Festivals auftritt. Darüber hinaus versteht sich das Jugendfestival 

als wichtiger Beitrag zur musikalischen Nachwuchsförderung, welches in Größe 

und Dauer einzigartig in Leipzig und Umgebung ist. Die Vorausscheide finden im 

April im ANKER, der VILLA und der HALLE 5 statt. Eine Jury, bestehend aus 

Musikern, Musikprofessoren, Musikwissenschaftlern, Konzertagenten und der 

Gewinnerband, beurteilt gemeinsam mit dem Publikum die Darbietungen. Beim 

Finale im ANKER spielen die Gewinner gegeneinander, um den Gesamtsieger zu 

ermitteln.

… dass der Gewinner als Preis eine professionelle Videoproduktion erhält sowie 

am Vorabend des 1. Mai beim großen Courage Open Air auf dem Leipziger Markt 

neben bekannten Musikern auftreten darf, wenn tausende Leipziger für beste At-

mosphäre sorgen?

Stand: Juni 2012
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Leipziger Hörspielsommer

Hörspielsommer e. V.

Richard-Wagner-Hain

Büro: Karl-Liebknecht-Straße 48, 04275 Leipzig

0341 22536744

 

info@hoerspielsommer.de

www.hoerspielsommer.de

www.facebook.com/hoerspielsommer

Straßenbahn 3, 7, 8, 15 bis Haltestelle Sportforum

Straßenbahn 1, 2, 14 bis Haltestelle Marschnerstraße

Der Leipziger Hörspielsommer ist ein zehntägiges Festival, das seit 2003 jedes 

Jahr am Richard-Wagner-Hain stattfindet. Zu täglich wechselnden Themen wird 

an den Nachmittagen ein Kinder- und an den Abenden ein Erwachsenenprogramm 

mit insgesamt bis zu 80 Produktionen geboten. Live-Acts, die sich mit dem Medi-

um Hörspiel beschäftigen, runden das Programm ab. Darüber hinaus findet im 

Rahmen des Festivals der Hörspielweckruf statt, ein Vormittagsprogramm für 

Schulklassen und Behindertenverbände. Parallel zum Festival veranstaltet der 

Hörspielsommer e. V. zwei Wettbewerbe, den Kinder- und Jugendwettbewerb für 

Junge Hörspielmacher/-innen bis maximal 18 Jahre und den Internationalen Hör-

spielwettbewerb für semiprofessionell gefertigte Hörspiele.

… dass 

• wir in Absprache auch eine Hörspielwerkstatt anbieten? 

• nicht nur einzelne Schüler/-innen sondern auch ganze Schulklassen an unseren 

Wettbewerben teilnehmen können? 

• unser Hörspielweckruf vor allem auch integrativ ausgerichtet ist?

Stand: Juni 2012
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Leipziger kinder- und Jugendkunstausstellung

Haus Steinstraße e. V., Volker Pankrath (Projektleiter)

Steinstraße 18, 04275 Leipzig

0341 30328824

0341 3010098

volker.pankrath@haus-steinstrasse.de

www.kijuku-leipzig.de

 

Straßenbahn 10, 11 bis Haltestelle Kurt-Eisner-Straße / Richard-Lehmann-Straße

• Künstlerischer Wettbewerb für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre in Leipzig

• Veranstalter: Kulturamt Leipzig, Projektdurchführung: Haus Steinstraße e. V.

• Teilnahme von Kindern und Jugendlichen mit Arbeiten in den Bereichen Male-

rei, Druck, Collagen, Fotografie, Medien

• Teilnahme in den Bereichen Schule und Freizeit

• Eröffnung und Preisverleihung der Ausstellung und Prämierung der besten Ar-

beiten am ersten Januarsamstag im folgenden Jahr im Café des Museums der 

bildenden Künste Leipzig

… dass die besten Arbeiten im Anschluss an die Preisverleihung im Museum der 

bildenden Künste, in der Galerie für Zeitgenössische Kunst, im Haus des Buches, 

im Haus Steinstraße e. V., in der Halle 14, im Geschwister-Scholl-Haus und im 

Kinder- und Jugendkulturzentrum O.S.K.A.R. ausgestellt werden?

Stand: Juni 2012
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„Leipzig macht Musik“ – 
Gemeinschaftsprojekt der AG Soziokultur 

GeyserHaus e. V., Florian Schetelig

Gräfestraße 25, 04129 Leipzig

0341 9127497

0341 9127498

info@leipzigmachtmusik.de

www.leipzigmachtmusik.de

www.facebook.com/leipzigmachtmusik

Im Rahmen des Gemeinschaftsprojekts „Leipzig macht Musik“ entwickeln die 

neun beteiligten soziokulturellen Zentren seit 2009 jeweils zu einem Jahresthema 

Workshop-Angebote. Damit setzt sich die AG Soziokultur besonders für die kul-

turelle Bildung von Kindern und Jugendlichen ein und regt zur Beschäftigung mit 

Musik und zur kreativen Auseinandersetzung mit aktuellen und traditionellen Mu-

sikformen an.

Dabei ist es uns ein besonderes Anliegen, dass alle Kinder und Jugendlichen an 

den Projektangeboten teilnehmen können – unabhängig von ihrem sozialen Status. 

Aus diesem Grund bieten wir unsere Workshops kostenfrei oder besonders kosten-

günstig an und kooperieren verstärkt mit Schulen und anderen Bildungsträgern.

Die methodischen Ansätze sind vielfältig und reichen von Breakdance über Ra-

dioworkshop, Band-Coaching bis zum Theaterprojekt. Die Formate lassen sich in 

den Schulkontext integrieren (z. B. Gestaltung einer Projektwoche). 

In der AG Soziokultur sind vertreten: • ANKER e. V. • MÜHLSTRASSE 14 e. V. 

• Conne Island – Projekt Verein e. V. • Frauenkultur e. V. • GeyserHaus e. V. • Haus 

Steinstraße e. V. • naTo e. V. • VILLA – Leisa gGmbH • WERK 2 – Kulturfabrik Leip-

zig e. V.

… dass

• mindestens ein soziokulturelles Zentrum auch in Ihrer Nähe zu finden ist?

• alle soziokulturellen Zentren Fachkräfte, Räume und Technik für gelungene Kul-

turprojekte zur Verfügung haben?

• Schüler sich auch für klassische Musik interessieren, wenn sie selbst dabei 

kreativ werden können?

Stand: Juni 2012



name

ansprechpartnerin

adresse

telefon

fax

e-mail

website

soziale netzwerke

öpnV

anmerkungen

wussten sie schon …

wir über uns

86

Halle 5 – newcomer

Ines Lufsky

Windscheidstraße 51, 04277 Leipzig

0341 3055860 oder 0341 3055866

0341 3055865

newcomer@halle5.de

http://halle.halle5.de/newcomer

www.facebook.com/HALLE5ev

Straßenbahn 9, 10, 11 / Bus 70, 107 bis Haltestelle Connewitz, Kreuz

Bus 89 bis Haltestelle Gustav-Freytag-Straße

• Das Projekt „HALLE 5 – Newcomer“ gibt es bereits seit 1998. Hier wird fünf 

oder sechs Mal im Jahr jungen Musikern die Möglichkeit geboten, sich live auf 

der Bühne zu beweisen. 

• Es steht eine professionelle Licht- und Tonanlage zur Verfügung, die von einem 

erfahrenen Tontechniker betreut wird. 

• Der Halle 5 e. V. kümmert sich um Werbung in Stadtmagazinen und Tageszei-

tungen und druckt Flyer für jedes Konzert.

• Bewerben können sich Schüler- und Jugendbands egal welcher musikalischer 

Richtung mit einer Hörprobe, einer kurzen Bandinfo und einem Foto. 

… dass

• auf jedem Konzert vier Bands für jeweils 45 Minuten auftreten können?

• für jeden Auftritt auch eine kleine Gage vorgesehen ist?

• auch für das leibliche Wohl der Bands gesorgt wird?

• eine Betreuung der Bands vor Ort erfolgt?

Stand: Juni 2012
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Medienpädagogik e. V. / VISIOnALe LeIPZIG

Prof. Dr. Bernd Schorb, Volker Pankrath (Projektleiter VISIONALE)

Emil-Fuchs-Straße 1, 04105 Leipzig

0341 9735854

0341 9735859

projektbuero@visionale-leipzig.de

www.visionale-leipzig.de

www.facebook.de/VISIONALELEIPZIG

Straßenbahn Linie 12 bis Haltestelle Zoo

• Medienwettbewerb für Kinder und Jugendliche bis 26 Jahre in Sachsen

• Veranstalter: Arbeitskreis Medienpädagogik der Stadt Leipzig, bestehend aus: 

Medienpädagogik e. V., Medienpädagogischem Zentrum Leipzig, Medienwerk-

statt Leipzig, Radio-Verein Leipzig e. V., Filmschule Leipzig e. V., Landesfilm-

dienst Sachsen e. V., KAOS ein Projekt der Kindervereinigung e. V., SAEK Leip-

zig sowie Vertretern des Kulturamtes, des Amtes für Jugend, Familie und 

Bildung, des Schulverwaltungsamtes und der Sächsischen Bildungsagentur, 

Regionalstelle Leipzig

• Teilnahme in den Kategorien Video / Film, Radio, Fotografie & Multimedia-Interak-

tiv im Rahmen der Wettbewerbe: Allgemeiner Wettbewerb, Thematischer Wettbe-

werb (Sonderthema) und Schulwettbewerb

• Abschlusspräsentation und Preisverleihung für die besten sächsischen Medien-

arbeiten auf dem VISIONALE Medienfestival im November (Centraltheater 

Leipzig)

• Verknüpfung von Theorie und Praxis durch ein Begleitseminar am Lehrstuhl für 

Medienpädagogik und Weiterbildung der Universität Leipzig

• Weiterbildungsangebote / Fachtagungen für Pädagogen/-innen, Lehrer/-innen, 

Student/-innen im Bereich Medienpädagogik

… dass im Vorfeld der VISIONALE bei den beteiligten Vereinen zahlreiche Work-

shops für Kinder und Jugendliche zum Sonderthema angeboten werden? Die 

Workshops sind größtenteils kostenfrei und finden auch in den Sommerferien 

statt.

Stand: Juni 2012
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